
Freunde der Kammermusik Uffenheim e.V.

Klassik-Jazz-Konzert
in der Oberen Mühle, Mühlstrasse 33, in Uffenheim
Die Freunde der Kammermusik aus Uffenheim sind immer 
wieder bestrebt, neue Programme für ihre Konzerte auszu-
klügeln. So spielt am Sonntag, 4. November um 18 Uhr das 
Trio Frank Dupree, Klavier, Mini Schulz, Kontrabass und 
Obi Jenne, Schlagzeug, sowohl klassische Werke wie auch 
arrangierte und originale Stücke in der klassischen Jazz-Trio-
Besetzung.

Frank Dupree sorgte internatio-
nal für Aufsehen, als er 2014 zum 
einzigen Preisträger des Deut-
schen Musikwettbewerbs gekürt 
wurde. Er spielte 2016 über die 
BAKJK ein Solo-Recital im Musik-
pavillon in Uffenheim. Zusammen 
mit Mini Schulz, der Professor an 
der Musikhochschule in Stuttgart 
für Kontrabass und Jazzbass 
ist, und Obi Jenne, der in meh-
reren Formationen Schlagzeug 
spielt, haben die Musiker sich 
zu einem Trio zusammengefun-
den, das seinesgleichen sucht. 
Frank Dupree wird das Konzert 
mit der Klaviersonate „Appassio-
nata“, op.23, von L. van Beetho-
ven eröffnen, es folgt im Trio aus 
der Klaviersonate op. 111 das 
Adagio Molto semplice e can-
tabile im Jazz-Style. Es werden 
dann Werke von Duke Ellington, 

Claude Debussy (einige Préludes), George Gershwin und 
Nikolai Kapustin (Jazz Preludes, Variations, op.41) erklingen. 
Das Konzert ist wie immer für Mitglieder und Schüler kosten-
los, für Nichtmitglieder beträgt der Eintritt 20.- €. Anmeldun-
gen werden unter 09842 2506 (Freunde der Kammermusik) 
oder unter 09842 93660 (Obere Mühle) entgegen genommen.
Fotos: Freunde der Kammermusik

Zeitumstellung auf Winterzeit
In der Nacht vom 27. Oktober 2018 auf 
28. Oktober 2018 wird die Zeit umgestellt, 
und zwar um eine Stunde zurück.
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mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen. 
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Notrufübersicht
Notrufzentrale (Feuerwehr/Rettungsdienst) ...............  112
Polizei  ............................................................................  110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ................................  116117
Polizeiinspektion Bad Windsheim .................  09841 66160
Polizeiwache Uffenheim ..................................  09841 66160
(Mo.-Fr. 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und 12:30 Uhr – 16:30 Uhr)

Wasser (Wasserwerk) ....................................  09842 9858-0
Bereitschaft	  0171 6948999
Strom ( E – Werk)  ...........................................  09842 9858-0
Bereitschaft 	  0171 5308024

N-ERGIE-Störungsrufnummer Strom ..........  0800 2342500

Erdgas (Bereitschaftsdienst der Erdgas Uffenheim GmbH Co. KG)
Störungsdienst Erdgas..................................  0800 2343600
Notruftelefon für Frauen .................................... 09161 1213

Sozialpsychiatrischer Dienst der Diakonie
Beratung bei psychischer Erkrankung und in
seelischen Krisensituationen
(Montag – Freitag von 08:00 Uhr – 17:00 Uhr). 09161 873571

Fundtiere, Tierheim Würzburg
Öffnungszeiten:
täglich, außer Montag und Donnerstag von 14:00 – 16:00 Uhr
Telefonzeiten:
täglich.................................................... 11:00 Uhr – 12:00 Uhr
täglich...................................................................ab 13:00 Uhr
...............................................................................0931 84324
Notfälle:
täglich ................................................... 08:00 Uhr – 11:00 Uhr
täglich ................................................... 12:00 Uhr – 13:00 Uhr
.........................................................................0176 97553746

--- bitte ausschneiden und aufbewahren ---

Regelmäßige Behördensprechzeiten
Verwaltungsgemeinschaft (Rathaus) .....  Tel.: 09842 207-0
Kernzeit:
Montag bis Freitag .................................... 08:00 – 12:00 Uhr
Montag, Dienstag und Donnerstag ........... 14:00 – 15:30 Uhr
1. Donnerstag im Monat.....................................bis 18:00 Uhr
Außerhalb der Kernzeit kann es vorkommen, dass der/die 
jeweilige Sachbearbeiter/in nicht erreichbar ist. Terminab-
sprache wird empfohlen.

Soz.-päd. Beratungsstelle (Schwangerschaftsberatung):
Jeden 1. Montag im Monat im Haus der Kirche
Terminvereinbarung erforderlich:
Frau Schiller-Irlbacher ...............................  Tel. 09161 92-535
Nächster Termin: 05.11.2018

Amt für Versorgung und Familienförderung Nürnberg:
Amtsgebäude der Stadt Neustadt a. d. Aisch, Würzburger Str. 33,
Erdgeschoss, Zimmer 7 .............................  09:00 – 14:00 Uhr
Nächster Termin: 20.11.2018

LRA-Außendienststelle:
Zulassung, Rothenburger Str. 34, Tel. 09842 95535
Öffnungszeiten:
montags und mittwochs ............................ 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 14:00 – 16:00 Uhr

LVA: Rathaus Zimmer 001
............................................  08:00 – 12:00; 13:00 – 15:30 Uhr
Eine Terminvereinbarung ist notwendig:
Tel. 09842 207-16
Nächster Termin: 05.11.2018

VdK-Sprechtag: Rathaus Zimmer 001
Freitag ....................................................... 09:00 – 11:00 Uhr

Seniorenbeirat: Tel. 09842 936166

Finanzamt Servicezentrum:
Montag - Mittwoch .......................................  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag ..................................................  08:00 - 17:00 Uhr
Freitag .........................................................  08:00 - 12:00 Uhr
Sonstige Arbeitsgebiete:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag .....  08:00 – 12:00 Uhr

Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten:
Sprechzeiten:
Montag - Freitag ������������������������������������������  08:00 - 12:00 Uhr

Forstdienststelle Uffenheim:
Markgrafenstraße 16, 97215 Uffenheim
Sprechzeiten: Mittwoch ............................. 10:00 – 12:00 Uhr

TÜV-Prüfstelle:
Montag, Dienstag, Donnerstag ................. 08:00 – 12:00 Uhr
................................................................... 12:45 – 16:30 Uhr
Mittwoch ............................................................  geschlossen
Freitag ....................................................... 08:00 – 12:00 Uhr
..........................................................  (März bis September)
Freitag ..............................................................  geschlossen
..........................................................  (Oktober bis Februar)

AOK Bayern (Geschäftsstelle Uffenheim):

Sprechzeiten:
Montag ��������������������������������������������������������  08:00 - 16:30 Uhr
Dienstag und Mittwoch ��������������������������������  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag ��������������������������������������������������  08:00 - 17:30 Uhr
Freitag ���������������������������������������������������������  08:00 - 13:00 Uhr

Hospizverein Uffenheim:
Tel. 09842 952404
E-Mail-Adresse: info@hospizverein-uffenheim.de
Sprechstunde: jeweils am ersten Mittwoch im Monat
von 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr
Kath. Pfarrzentrum im Konferenzraum

Gruppentermine Suchtberatungsstelle der Diakonie:
Tel.: 09841 2859 , Fax: 09841 401241
E-Mail: suchtberatung@dw-nea.de
Außensprechtage in Uffenheim nach tel. Vereinbarung!

Öffnungszeiten Postfiliale:
Montag – Freitag ....................................... 08:30 – 12:30 Uhr
................................................................... 13:30 – 18:00 Uhr
Samstag .................................................... 09:00 – 12:30 Uhr

Öffnungszeiten Hallenbad:
Mittwoch .................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Freitag ....................................................... 16:00 – 20:00 Uhr
Sonntag ..................................................... 09:00 – 12:00 Uhr
Vom 1. Mai bis 30. September und während der bayer. 
Schulferien geschlossen!
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Information zur nächsten Ausgabe

Terminänderung!
Die nächste Ausgabe des Mitteilungsblattes erscheint 
in der 45. Kalenderwoche. Annahmeschluss für
Textbeiträge ist bereits

Montag, 29.10.2018, 10:00 Uhr.
Später eingehende Texte können nicht mehr berücksichtigt 
werden. Bitte senden Sie Ihre Textbeiträge und Anregungen 
an: Sandra.Uhl@uffenheim.de.

Amtliche Bekanntmachungen

Bekanntmachung
Wasserrecht;
Einleiten von Niederschlagswasser und gereinigtem aus 
dem Gewerbe- und Industriegebiet Uffenheim-Langenstei-
nach in den Hohenaugraben, Flnr. 281, Gemarkung Langen-
steinach, Stadt Uffenheim
Der Bescheid des Landratsamtes Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim vom 11.10.2018, Aktenzeichen 42-6326/02-0326-
2012-st, sowie die geprüften Antragsunterlagen liegen ab 
05.11.2018, zwei Wochen lang bis einschließlich 19.11.2018 
während der allgemeinen Dienststunden bei der Stadt Uffen-
heim, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim (Zimmer 205) und im 
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Ade-
nauer-Str. 1, 91413 Neustadt a.d.Aisch (Zimmer A 215) zur Ein-
sichtnahme aus.

Der Bescheid, die Antragsunterlagen (soweit digital vorhan-
den) und dieser Bekanntmachungstext sind auch auf den Inter-
netseiten des Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim 
unter folgendem Link abrufbar: www.kreis-nea.de/qr/27a.
Aus technischen Gründen konnten die Prüf- und Genehmi-
gungseintragungen nicht in den digitalen Plansatz übertragen 
werden. Die vollständigen Planunterlagen liegen in Papierform 
für Sie zur Einsicht bereit.
Der Bescheid des Landratsamtes Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim vom 11.10.2018, Aktenzeichen 42-6326/02-0326-
2012-st, wurde dem Träger des Vorhabens zugestellt.
Mit dem Ende der Auslegungsfrist gilt der Bescheid gegenüber 
den übrigen Betroffen als zugestellt (Art. 69 Satz 2 Bayerisches 
Wassergesetz (BayWG) i. V. m. Art. 74 Abs. 4 Satz 3 Bayeri-
sches Verwaltungsverfahrensgesetz (BayVwVfG)).

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach 
seiner Bekanntgabe Klage erhoben werden beim

Bayerischen Verwaltungsgericht in Ansbach
Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 Ansbach,

Hausanschrift: Promenade 24 - 28, 91522 Ansbach,
schriftlich, zur Niederschrift oder elektronisch in einer für den 
Schriftformersatz zugelassenen1 Form. Die Klage muss den 
Kläger, den Beklagten (Freistaat Bayern) und den Gegenstand 
des Klagebegehrens bezeichnen und soll einen bestimmten 
Antrag enthalten.

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:

- 1 Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-Mail 
ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtlichen Wirkun-
gen! Nähere Informationen zur elektronischen Einlegung 
von Rechtsbehelfen entnehmen Sie bitte der Internetprä-
senz der Bayerischen Verwaltungsgerichtsbarkeit (www.
vgh.bayern.de).

- Kraft Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Verwal-
tungsgerichten infolge der Klageerhebung eine Verfahrens-
gebühr fällig. (Sofern kein Fall des § 188 VwGO vorliegt)

1. Bürgermeister

E-Carsharing-Angebot mit der Firma Mikar

Elektrobus, Foto: Stadt Uffenheim

In Uffenheim gibt es seit eini-
ger Zeit ein E-Carsharing-
Angebot in Kooperation mit 
der Firma Mikar. Das Auto, 
ein 7-Sitzer E-Kleinbus, steht 
am Kolbudyplatz an der 
Ladestation.
Die kostenlose Registrierung 
erfolgt über die Webseite der 
Firma unter www.mikar.de. 

Neukunden müssen ein Formular ausfüllen und absenden. Der 
Vertrag wird dem Kunden dann per Mail von der Firma Mikar 
zugesandt, der dann zusammen mit dem gültigen Führerschein 
und Lichtbildausweis bei der Stadt Uffenheim, Zimmer 201, zur 
Beglaubigung vorgelegt werden soll. Danach erhält er von der 
Firma Mikar eine persönliche mikar[d] zugesendet.
Dann kann’s losgehen und der Kleinbus kann gebucht werden.
Informationen erhalten Sie auch auf der Homepage der Firma 
Mikar unter: https://www.mikar.de/ oder unter
https://www.uffenheim.de/leben/mobilitaet/e-carsharing/.

Bereitschaftsdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Wer nachts, am Wochenende oder am Feiertag dringend 
einen Arzt braucht, aber nicht lebensbedrohlich krank ist, 
erreicht den nächstgelegenen Bereitschaftsdienst unter der 
bundesweit gültigen kostenlosen Notdienstnummer: 116 117.

Zahnärzte

27./28.10.2018
Frieder Wittmann, Willenbachstraße 20,
91456 Diespeck ��������������������������������������������  Tel. 09161 9724

01./02.11.2018
Dr. Hans-Friedrich Hofmann, Kirchplatz 1,
96152 Burghaslach ���������������������������������������  Tel. 09552 1090

03./04.11.2018
Thorsten Peter Schluttig, Schloßgartenstraße 11,
91452 Wilhermsdorf ��������������������������������  Tel. 09102 9993959
Den aktuellen Zahnnotdienst können Sie auch online unter 
folgender Internetadresse abrufen: www.notdienst-zahn.de.

Regelung des Apothekennotdienstes eingeschränkt
Am 27.10.2018 hat die Stadt Apotheke in Ochsenfurt Not-
dienst. Vom 28.10.2018 bis 02.11.2018 hat die Schwanen 
Apotheke in Aub eingeschränkt Notdienst. Zu den übrigen 
Zeiten ist die Stadt Apotheke in Ochsenfurt notdienstbereit.

Eingeschränkter Notdienst in Uffenheim:
Werktag: �������������������������������������������� 18:30 Uhr bis 20:00 Uhr
Sonntag und Feiertag: ����������������������� 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
und ���������������������������������������������������� 19:00 Uhr bis 20:00 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten ist in den angegebenen Apotheken 
in Ochsenfurt Notdienst.

Regelung des Apothekennotdienstes uneingeschränkt
Die Franken Apotheke in Uffenheim hat vom 03.11.2018 
bis 09.11.2018 uneingeschränkt Notdienstbereitschaft.

!
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Endergebnis Uffenheim Landtagswahl 2018
Erst- und Zweitstimme
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Wir weisen darauf hin, dass die Gemeinden an den stillen 
Tagen von diesen Verboten nur aus wichtigen Gründen im Ein-
zelfall Befreiung erteilen können. Außerdem ist das Tanzverbot 
an stillen Tagen zu beachten.
Uffenheim, 11. Oktober 2018
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim

Lampe, Vorsitzender

Besuchen Sie den 
Uffenheimer Wochenmarkt!
Jeden Freitag findet von 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr am Pratovec-
chioplatz vor der Stadthalle Uffenheim der Wochenmarkt mit 
Produkten aus der Region statt. Die Wochenmarktbeschicker 
bieten folgende Waren an verschiedenen Ständen an:

- Honig
- Wein
- Gestecke, Blumen, Zierkürbisse
- Käse und Wurstwaren
- Backwaren
- Fisch (z. B. geräucherte Forelle)

Veranstaltungskalender November 2018

01.11.-
05.11.2018 Kirchweih Ippesheim
01.11. -
05.11.2018 Kirchweih Simmershofen
01.11. -
05.11.2018 Kirchweih Walkershofen
02.11.2018
14:00 Uhr Energieberatung im Windstützpunkt Uffen-

heim, Ringstraße 10, Verbraucherzentrale 
Bayern

03.11.2018 Kirchweihtanz ASV Ippesheim, Sportheim 
Ippesheim

03./04.11.2018 Kirchweih Lipprichhausen
04.11.2018
18:00 Uhr Klassik-Jazz-Konzert mit dem Trio Dupree-

Schulz-Jenne, Freunde der Kammermusik 
Uffenheim e. V., Obere Mühle, Uffenheim

04.11.2018
19:15 Uhr Konzert Veeharfengruppe, Katholische Kirche 

Uffenheim
05.11.2018 Schützenumzug und Schützenball, ASV 

Ippesheim, Sportheim Ippesheim
07.11. -
12.11.2018 Kirchweih Weigenheim
09.11. -
12.11.2018 Kirchweih Bullenheim
10./11.11.2018 Kirchweihschießen HSV Herrnberchtheim
10./11.11.2018 Kirchweih Hemmersheim
10.11.2018
10:00 Uhr Repair Café, Stadt Uffenheim, Im Altstadtmarkt
10.11.2018
19:00 Uhr 35. Kathreinerball und 11. Krautwickelfest, Ver-

band Siebenbürger Sachsen in Deutschland e. 
V., Ortsgruppe Uffenheim, FVU Sportheim

16.11. -
19.11.2018 Kirchweih Herrnberchtheim
17.11.2018 Schützenball HSV Herrnberchtheim
17.11.2018
19:30 Uhr „Alt trifft Neu“, Geistliche und weltliche Lieder 

und Instrumentalstücke, Leitung: Christian 
Glowatzki, Evang. Kirchengemeinde Uffen-
heim, Evang. Stadtkirche St. Johannis Uffen-
heim

Stellenausschreibung
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim
Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim sucht 
zum 01.01.2019 einen

Mitarbeiter (w, m, d)

für die Kläranlage Uffenheim unbefristet in Vollzeit.

Ihr Aufgabengebiet:
•	 Funktionsüberwachung und Prüfung der elektroni-

schen Anlagen
•	 Instandsetzung unterschiedlichster Anlagenteile
•	 Überwachung und Bedienung aller abwassertechni-

schen Einrichtungen und des Prozessleitsystems
•	 Probennahme und Untersuchung von Abwasser- und 

Schlammproben
•	 Teilnahme am Rufbereitschafts- und Wochenenddienst 

außerhalb der dienstplanmäßigen Arbeitszeit
Voraussetzungen:
•	 abgeschlossene elektrotechnische Ausbildung zum Elek-

triker, wenn möglich mit mehrjähriger Berufserfahrung
•	 Befähigung und Bereitschaft zum selbstständigen, sys-

tematischen und eigenverantwortlichen Arbeiten
•	 Führerschein Klasse B und BE
•	 Teamfähigkeit
•	 Bereitschaft zur Teilnahme am Klärwärtergrundkurs

Wir bieten Ihnen:
•	 eine unbefristete Stelle
•	 Vergütung nach dem TVöD
•	 die üblichen Sozialleistungen des öffentlichen Dienstes

Ihre schriftliche Bewerbung mit aussagekräftigen Unter-
lagen richten Sie bitte bis spätestens 10.11.2018 an die 
Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim, Marktplatz 16, 97215 
Uffenheim, Tel. 09842 207- 20 bzw. 18.

Schutz der Sonn- und Feiertage 
(Feiertagsgesetz -FTG-)

sowie der Stillen Tage 2018
Allerheiligen, Volkstrauertag, Buß- und Bettag 
und Totensonntag (Stille Tage)
Nach den Bestimmungen über den Schutz der Sonn- und Fei-
ertage (Feiertagsgesetz - FTG) ist Folgendes zu beachten:
Generelles Verbot von öffentlich bemerkbaren Arbeiten, die 
geeignet sind, die Feiertagsruhe zu beeinträchtigen.
Während der ortsüblichen Zeit des Hauptgottesdienstes (in der 
Regel zwischen 7.00 und 11.00 Uhr) Verbot lärmerzeugender 
Handlungen in der Nähe von Kirchen und sonstigen zu got-
tesdienstlichen Zwecken dienenden Räumen und Gebäuden, 
soweit diese Handlungen geeignet sind, den Gottesdienst zu 
stören (Art 2 FTG).

Für Stille Tage gilt darüber hinaus:
An den stillen Tagen sind öffentliche Unterhaltungsveranstal-
tungen nur dann erlaubt, wenn der diesen Tagen entspre-
chende ernste Charakter gewahrt ist.
Der Schutz der stillen Tage beginnt um 2.00 Uhr und endet 
jeweils um 24.00 Uhr. Sportveranstaltungen sind erlaubt, aus-
genommen am Buß- und Bettag.

Gesetzliche Feiertage und zugleich Stille Tage sind:
Allerheiligen, Donnerstag, 01. November 2018
Volkstrauertag, Sonntag, 18. November 2018
Totensonntag, Sonntag, 25. November 2018

Stiller Tag (aber kein gesetzlicher Feiertag) ist
Buß- und Bettag, Mittwoch, 21. November 2018
Am Buß- und Bettag sind keine Sportveranstaltungen erlaubt.
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Land der Söhne/Milena Moser
Sofia, zwölf Jahre alt, reist mit ihrem Vater Giò im Zug nach 
New Mexico. Großvater Luigi ist gestorben, und Giò will sich 
der Vergangenheit stellen. In den 40ern kam Luigi als kleiner 
Junge aus dem Tessin in die USA und wird von der Mutter, die 
in Hollywood ihr Glück versucht, in ein Freiluftinternat abge-
schoben. Viele Jahre später geht er selbst nach Hollywood, 
um Produzent zu werden. Seinen Sohn Giò lässt er bei dessen 
Mutter zurück, die als Hippie-Aussteigerin die freie Liebe probt. 
Und auch sie lässt Giò in der Kommune zurück, um sich woan-
ders selbst zu verwirklichen. Der neue Moser-Roman ist ein klu-
ges und fesselndes Familiendrama um tief verwurzelte Schuld, 
Abhängigkeit und Freiheit.

Wie heiß ist das denn?/Ellen Berg
Früher war mehr Liebe? Von wegen! Mitte 40 ist ein komisches 
Alter, findet Bea. Mal fühlt sie sich jung und knackig wie eh 
und je, dann wieder melden sich Hitzewellen und Stimmungs-
schwankungen. Warum gerät sie immer an die Falschen? Der 
Frust ist komplett, als Mutter Rosi, 64, und Tochter Mona, 19, 
mit neuen Liebhabern auftauchen – beide in Beas Alter. Geht 
gar nicht! Bea beschließt, erst mal männerlos glücklich zu wer-
den. Aber dann steht mit Theo ein Mann vor ihr, der zwar defi-
nitiv der Falsche ist, ihr jedoch einen Hitzetsunami nach dem 
anderen beschert. Drei Frauen aus drei Generationen suchen 
die Liebe und finden sie dort, wo sie sie am wenigsten vermu-
ten.

Miss Gladys und ihr Astronaut/David M. Barnett
Die gute Miss Gladys kann sich nicht mehr alles merken, aber 
dieser Telefonanruf ist unvergesslich: Der Astronaut Thomas 
Major ist am Apparat, gerade auf dem Weg zum Mars. Er hat 
sich natürlich verwählt und will am liebsten gleich wieder auf-
legen. Aber Miss Gladys und ihre Enkel brauchen seine Hilfe. 
Zögerlich und leise fluchend wird der Mann im All zum Helfer 
in der Not. Tausende von Kilometern entfernt, führt er die drei 
auf seine ganz eigene Art durch schwere Zeiten, denn Familie 
Ormerod droht, ihr Zuhause zu verlieren. Miss Gladys und ihr 
Astronaut brauchen einen galaktisch guten Plan.

18.11.2018
10:00 Uhr Gottesdienst zum Volkstrauertag mit Lieder-

kranz und Posaunenchor, Dekan Uwe Rasp 
und Frau BarbaraLehner, Evang.- Luth. Kir-
chengemeinde und Kath. Pfarrgemeinde 
Uffenheim, Evang. Spitalkirche Uffenheim

18.11.2018
11:00 Uhr Gedenken der Opfer von Krieg und Gewalt 

am Denkmal mit Posaunenchor und Lieder-
kranz, Stadt Uffenheim mit Evang. und Kath. 
Kirchengemeinden, Denkmal der Opfer von 
Krieg und Gewalt, Pratovecchio-Platz

18.11.2018
18:00 Uhr Karpfenessen Steigerwaldklub Zweigverein 

Uffenheim im GH „Schwarzer Adler“, Uffenheim
21.11.2018
08:30 Uhr Kinderbibeltag der Evang. Jugend, Evang.-

Luth. Kirchengemeinde Uffenheim, Beginn am 
Haus der Kirche Uffenheim, Adelhofer Straße 14

22.11. -
26.11.2018 Kirchweih Rodheim
23.11.2018
20:00 Uhr Kabarettabend mit Annette von Bamberg, 

SPD Ortsverein Uffenheim, Stadthalle Uffen-
heim

25.11.2018
13:00 Uhr Adventsmarkt Bullenheim
25.11.2018
14:00 Uhr Ökumenisches Totengedenken auf dem Fried-

hof, Evang.-Luth. Kirchengemeinde und Kath. 
Pfarrgemeinde Uffenheim, Friedhof Uffenheim

25.11.2018
19:00 Uhr Lesung mit Fitzgerald Kusz, VHS Uffenheim, 

Obere Mühle Uffenheim
28.11.2018
14:00 Uhr Bibelentdeckertour PLUS - Kindergottesdienst 

im Kindergarten St. Johannis, Evang.-Luth. 
Kirchengemeinde Uffenheim, Haus der Kir-
che, Adelhofer Straße 14, Uffenheim

30.11.2018
18:00 Uhr Lange Nacht, Uffenheimer Innenstadt, Gewer-

beverein Uffenheim

Neues aus der Bücherei

Öffnungszeiten der Bücherei
Montag ������������������������  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch ����������������������  09:00 Uhr bis 11:00 Uhr
�������������������������������������  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Freitag �������������������������  15:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Wir stellen vor

Ein unvergänglicher Sommer/Isabel Allende
Ein Schneesturm in Brooklyn, und den Auffahrunfall tut Richard 
als belanglose Episode ab. Aber kaum ist der eigenbrötleri-
sche Professor zu Hause, steht die Fahrerin des anderen Autos 
vor der Tür. Evelyn ist völlig aufgelöst: In ihrem Kofferraum 
liegt eine Leiche. Zur Polizei kann sie nicht, denn das scheue 
guatemaltekische Kindermädchen ist illegal im Land. Richard 
wendet sich Hilfe suchend an Lucía, seine draufgängerische 
chilenische Untermieterin, die ebenfalls an der Uni tätig ist. 
Lucía drängt zu einer beherzten Aktion: Die Leiche muss ver-
schwinden. Hals über Kopf machen sie sich auf den Weg in 
die nördlichen Wälder, auf eine Reise, die die drei zutiefst ver-
ändern wird. Und am Rande dieses Abenteuers entsteht etwas 
zwischen Richard und Lucía, von dem sie beide längst nicht 
mehr zu träumen gewagt hatten.

Impressum	

Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim
mit den Stadtteilen Brackenlohr, Custenlohr, Langensteinach, 
Rudolzhofen, Uttenhofen, Wallmersbach und Welbhausen.

Erscheinungsweise: vierzehntäglich freitags in den ungeraden Wochen
Verteilung: an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes 
Herausgeber, Druck und Verlag:
LINUS WITTICH Medien KG, Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Tel.: 
09191 7232-0; www.wittich-forchheim.de
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fenheim, Wolfgang Lampe, Marktplatz 16, 97215 Uffenheim oder seine jeweilige 
Vertretung im Amt. Verantwortlich für die Beiträge der Schulen, Kirchen, Vereine 
etc. ist der jeweilige Verfasser.
für den sonstigen redaktionellen Inhalt und den Anzeigenteil:  
Peter Menne in LINUS WITTICH Medien KG.
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Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten 
die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die zzt. gültige Anzeigenpreisliste. 
Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 zzgl. 
Versandkostenanteil. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder 
anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefor-
dert werden. Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind 
ausdrücklich ausgeschlossen. 
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Tausende von Besuchern in der Stadt
Handwerkermarkt des Gewerbevereins wieder ein Erfolg

Viel los war am Tag der Deut-
schen Einheit in Uffenheim: Der 
Handwerkermarkt „Ernte und 
Handwerk“ lockte bei herrlichem 
Herbstwetter Tausende von 
Besuchern in die Innenstadt.
Vom Amt für Landwirtschaft bis 
zum Rathaus, vom Ansbacher 
Tor über die Judengasse und 
der Platz vor der Stadthalle: Die 
Stadt war beim vom Gewerbe-
verein Uffenheim veranstalteten 
28. Handwerkermarkt voll. Die 
etwa 60 Aussteller von Hand-
werksbetrieben über Kunsthand-
werker bis zu Selbstvermarktern 
dürften auch zufrieden gewesen 
sein. Modenschauen und der 
Zimmererklatsch, ein traditionel-
ler Zunfttanz, den Zimmerleute 
mit musikalischer Begleitung der 
Gollachgau-Musikanten vorführ-
ten, waren besondere Anzie-
hungspunkte. Der Drehorgelspie-
ler, der durch die Straßen zog, 
verströmte einen Hauch Nostal-
gie. 
Den gab es auch an verschie-
denen Ständen, an denen altes 
Handwerk präsentiert und erklärt 
wurde. Vielen weiteren Handwer-
kern, wie dem Drechsler, durften 
die Besucher über die Schulter 
schauen. Beim Schmied konnte, 
wer wollte, beim Schmieden des 
Hufeisens selbst Hand mit anle-
gen. Beim Bogenbauer durfte 
auch unter sachkundiger Anlei-
tung auf Scheiben geschossen 
werden. Verhungern und ver-
dursten musste auch niemand 
- besonders den Federwei-
ßen ließen sich viele Besucher 
schmecken.

Text und Fotos: Gerhard Krämer



8 | Amtsblatt der Stadt Uffenheim | Ausgabe 22/18

Beier Erhard
Ringstr. 25, 97215 Uffenheim
verstorben am 08.10.2018 �  86 Jahre

Siegmayer Maria
Ansbacher Str. 14, 97215 Uffenheim
verstorben am 11.10.2018 �  58 Jahre

Hassold Martha
Alte Bahnhofstr. 27, 97215 Uffenheim
verstorben am 12.10.2018 �  88 Jahre

Schulen/Fortbildung/VHS

Erfolgreiche Zusammenarbeit 
Groß - Klein
Hervorragend klappte die Kooperation zwi-
schen den Großen (Zwölftklässler der C.-v.-B.-
Schule) und den ganz Kleinen - den Kindern in 
den Uffenheimer Kindergärten. Bereits im ver-

gangenen Schuljahr hatte Englischlehrerin Marina Molinari mit 
ihrem P-Seminar „English for Kids“ in der damaligen Q11 die 
benachbarte Grundschule besucht und dort mit Grundschul-
lehrerin Monika Gärtner und deren Klasse sich herangetastet, 
wie man denn in der dritten Klasse Englisch einführen kann. 
Die damals gewonnenen Erkenntnisse waren nun sehr hilfreich, 
als es um das eigentliche Projekt - Englisch im Kindergarten - 
ging. So waren insgesamt 18 Jugendliche der Bomhard-Schule 
mehrmals in den Kindergärten St. Johannis und Karoline Kolb, 
um dort Sprache und Kultur der Engländer einzuführen.

Von Mitte September bis Anfang Oktober gab es fünf Tref-
fen der Großen mit den Kleinen im Kindergarten St. Johannis. 
Bei den Vorschulkindern standen Themen wie beispielsweise 
„Meine Spielsachen“, „Hobbys“, „Körper“ oder „Haus und Gar-
ten“ im Mittelpunkt. Nach einem gemeinsamen Begrüßungslied 
auf Englisch ging es an die Vermittlung der neuen Vokabeln, 
es folgte ein spielerisches Erlernen der Fremdsprache, wobei 
mit Hilfe von Memory, Zuordnungsspielen, Stopptanz oder Aus-
malbildern viel Abwechslung und Motivation geboten war. Die 
Ansprechpartner und Unterstützer im Kindergarten - Kerstin 
Kriegbaum und Gudrun Trabert - waren begeistert, wie extrem 
schnell die Kinder neue Vokabeln lernten und diese sich auch 
über einen längeren Zeitraum einprägten. Die Vorfreude auf die 
nächsten Treffen war jeweils riesig und immer wieder wollten 
die Kleinen ihren Betreuerinnen Wörter aufsagen. Von Oktober 
bis Dezember folgen nun weitere Besuche im Kindergarten 
Karoline Kolb in Zusammenarbeit mit Sonja Markert, dieses Mal 
mit den Themengebieten „Farben“, „Tiere“, „Familie“, „Beruf“ 
oder „Weihnachten“ und 12 Vorschulkindern. Die Seminarleite-
rin Marina Molinari freut sich, dass nach den sehr guten positi-
ven Erfahrungen weitere „Unterrichtsstunden“ stattfinden kön-
nen. Die Q12 Schüler hatten sogar extra T-Shirts (siehe Foto) 
für ihre Besuche anfertigen lassen, was verdeutlicht, dass nicht 
nur die Begeisterung bei den ganz Kleinen sehr groß war, son-
dern auch bei den Jugendlichen!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Wir gratulieren

Wir wünschen unseren Jubilaren, die im Laufe der 
kommenden Wochen ihren Geburtstag feiern dür-
fen, von Herzen alles Gute, vor allem Gesundheit.

30.10. zum 76. Geburtstag
Herr Heinrich Gall, Spitalplatz 2

30.10. zum 87. Geburtstag
Frau Friederike Steininger, OT Welbhausen, Stauchgasse 77

30.10. zum 94. Geburtstag
Herr Alfons Kusber, Ringstr. 25

02.11. zum 78. Geburtstag
Herr Gottfried Bauer, Am Schleleinskeller 11

02.11. zum 89. Geburtstag
Frau Sofia Fileki, St.-Joseph-Weg 2

02.11. zum 91. Geburtstag
Frau Sofia Rührig, Spitalplatz 2

03.11. zum 85. Geburtstag
Frau Maria Krebelder, Bahnhofstr. 18

04.11. zum 70. Geburtstag
Frau Ingeborg Göttfert, Custenlohrer Str. 17

04.11. zum 80. Geburtstag
Frau Margarete Haag, OT Welbhausen, Dreieinigkeitsstr. 52

04.11. zum 81. Geburtstag
Herr Oswald Baer, Frühwaldstr. 3

04.11. zum 90. Geburtstag
Frau Tabea Rautenberg, Spitalplatz 2

05.11. zum 80. Geburtstag
Frau Elisabeth Kilian, OT Welbhausen, Schnappgasse 8 B

06.11. zum 82. Geburtstag
Frau Anna Krämer, Custenlohr 45

07.11. zum 87. Geburtstag
Frau Lieselotte Genauck, Sonnenweg 5

08.11. zum 84. Geburtstag
Herr Paul Endres, Brackenlohr 12

Ehejubiläen
08.11.2018 zum 50. Hochzeitstag
Herr Dreßlein, Friedrich und Frau Dreßlein, Erika
97215 Uffenheim, Rothenburger Str. 16

Veröffentlicht werden folgende Jubilare:
Ehejubiläen ab der Goldenen Hochzeit; Geburtstage: ab dem 
70. und künftig ab dem 75. Geburtstag jeder weitere (also 76., 
77., usw). Selbstverständlich können Sie dieser Veröffentli-
chung widersprechen. In diesen Fällen bitten wir Sie, uns dies 
rechtzeitig (3 Wochen vorher) mitzuteilen. Ansprechpartner 
sind die Mitarbeiter im Einwohnermeldeamt (Tel. 09842 207-14 
oder -15).

Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle

Schilling Erika
Albrecht-Dürer-Str. 9, 97215 Uffenheim
verstorben am 18.09.2018 �  95 Jahre

Rentz Anton
Judengasse 10, 97215 Uffenheim
verstorben am 05.10.2018 �  71 Jahre
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Dabei kamen innerhalb von wenigen Stunden knapp 300,00 
Euro zusammen. Am nächsten Tag wurde die Box noch ein-
mal im Lehrerzimmer aufgestellt, wo ebenfalls ein dreistelliger 
Betrag dazu kam, sodass dieses Geld für die Menschen in 
Indonesien gespendet werden kann - eine tolle, spontane Idee 
der Bomhard-Schüler!
Text u. Bild: Ralf Lischka

Zustimmendes Nicken der Eltern

Einen sehr kurzweiligen Abend bescherte Dr. päd. Sigfried 
Rodehau - Referent von der Evangelischen Schulstiftung in 
Bayern aus Nürnberg - den ca. 150 Zuhörern im Atrium der C.-
v.-B.-Schule. Eingeladen hatte der Elternbeirat und zahlreiche 
Erziehungsberechtigte, Lehrer und Mitglieder der Schulleitung 
waren der Einladung zum Vortrag „Eltern und Schule Hand in 
Hand: Unser Beitrag zum Schulerfolg unserer Kinder“ gefolgt.
Mit seiner PowerPoint-Präsentation gelang es dem Dozen-
ten mit vielen anschaulichen Beispielen aus dem Alltag, die 
Zuhörer mitzunehmen. Der Vater von zwei Kindern zeigte 
dabei auf, wie wichtig es ist, mit liebevoller, wertschätzender 
Erziehung die Kinder zu unterstützen. Ziehen Eltern und Leh-
rer an einem Strang, dann kann, ja muss fast Schule gelin-
gen. Dennoch muss eine klare Abgrenzung zwischen Eltern 
und Schule erfolgen; Eltern sind keine „Hilfslehrer“ und Lehrer 
sind keine „Hilfseltern“! Außerdem ging es um klare Regeln 
und Grenzen, „Neinsagen“, Gesundheitserziehung oder Medi-
ennutzung. Hierzu gab der Referent zahlreiche Tipps und die 
Zuhörer dankten am Ende mit viel Applaus; die Elternbeirats-
vorsitzende, Gudrun Trabert, dankte mit einem kleinen Präsent.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Uffenheimer Mittelschüler 
messen sich im Dreikampf

Bei strahlendem Herbstwetter wurden an der 
Mittelschule Uffenheim am 5. Oktober 2018 
die Bundesjugendspiele für das Schuljahr 
2018/19 durchgeführt. Alle Schüler der 5. bis 

10. Klasse nahmen daran teil. Aufgrund der heißen Temperatu-
ren im Juli werden seit einigen Jahren - soweit es das Wetter 
zulässt - die Bundesjugendspiele bereits am Anfang des Schul-
jahres durchgeführt. 
Nach der offiziellen Begrüßung durch Schulleiter Klaus Markert, 
der allen Schülern viel Erfolg wünschte, begann die gemein-
same Aufwärmung unter Anleitung des Schülers Jasin Ahmeti 
aus der Klasse 9b. Im Anschluss daran verteilten sich die Schü-
ler und Schülerinnen, die nach ihrer Klassenzugehörigkeit in 
Riegen eingeteilt waren, an den verschiedenen Stationen. Weit-
sprung oder Hochsprung, Ballweitwurf oder Kugelstoß, 75-m- 
bzw. 100-m-Lauf standen nun auf dem Programm. Ehrgeizig 
versuchten die SchülerInnen, Bestleistungen zu erreichen, um 
sich mit einer Sieger- oder Ehrenurkunde zu belohnen.
(Text: Ines Balzer)

Viele „alte“ Gesichter im „neuen“ Elternbeirat

Foto: Ralf Lischka

Alle zwei Jahre wird neu gewählt, doch ganz viele Kandida-
ten ließen sich zur Elternbeiratswahl der Bomhard-Schule wie-
der aufstellen und wurden auch wieder gewählt. Einstimmiger 
Tenor aller bei der Vorstellungsrunde zur Wahl vor den ca. 150 
stimmberechtigten interessierten Eltern war, dass die Zusam-
menarbeit mit der Schulleitung sehr gut klappt und man so 
gerne die Geschicke der Schule mit leiten will. Die Arbeit macht 
viel Spaß und es kann eine ganze Menge bewegt werden. 
Selbst wenn es einmal kleinere Unstimmigkeiten oder diver-
gierende Meinungen gibt, sucht man zusammen immer nach 
tragfähigen Lösungen zum Wohl der Kinder und Jugendlichen. 
Nach der Vorstellung der Kandidaten für die FOS, die Real-
schule und des Gymnasiums erfolgte die Wahl.
Die Auszählung durch die Schulleitung und Wahlhelfer ergab 
folgende Ergebnisse: Als Elternbeirat der FOS wurden Gisela 
Alt (8. v. r.) und Beate von Helmst (7. v. r.) gewählt. Für die 
Realschule sind zuständig: Maren Endreß (9. v. r.), Klaus 
Imschloss (6. v. r.), Gabriele Weber (nicht auf dem Bild), Heiko 
Glockauer (9. v. l.), Udo Gerlinger (dritter v. l.), Stefan Riedel (6. 
v. l.), Antonella Paal (5. v. l.) Thomas Höfer (nicht auf dem Bild), 
Andrea Kotsch (vierte v. l.) und Heidi Popa (8. v. l.). Für das 
Gymnasium wurden in den EB folgende Eltern gewählt: Gud-
run Trabert (7. v. l.), Carina Plank (zweite v. r.), Gaby Hegwein 
(fünfte v. r.), Daniel Röger (ganz links), Helmut Schießl (vierter 
v. r.), Ulrike Streng (zweite v. l.), Simone Dill (dritte v. r.) und 
Bettina Walter (ganz rechts).
Gesamtschulleiter OStD Winfried Malcher dankte allen Wäh-
lern und Gewählten für ihren Einsatz und wünschte sich, dass 
die vertrauensvolle Zusammenarbeit zum Wohle der C.-v.-B.-
Schule in den nächsten zwei Jahre weiter so funktioniert, wie 
das mit dem bisherigen EB der Fall war.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Viele Spenden für Tsunami-Opfer
Nicht nur Geld, sondern 
auch Zeit opferten etliche 
Schüler der Klasse 9 a R 
mit ihrer Erdkundelehrerin 
Sonja Herrschaft. Da das 
Thema „Erdbeben“ im 
Unterrichtsstoff der Real-
schule gerade an der 
Reihe war und in Indone-
sien aktuell große Not 
herrscht aufgrund des 
Tsunamis, beschlossen 
Lehrerin und Schüler, 
spontan zu helfen.

An einem Infostand im Atrium (siehe Foto) wurden selbst geba-
ckene Muffins verkauft und mit Bildern, Karten, Plakaten und 
Erklärungen der Jugendlichen wurden die zahlreichen Eltern, 
die anlässlich von Klassenelternabenden, Elternbeiratswahl 
und Vortrag eines Referenten der Evangelischen Schulstiftung 
in Bayern, Herrn Sigfried Rodehau, im Hause waren, zum Stand 
der 9 a R gelockt, wo sie gerne etliche Münzen und Scheine in 
die bereit gestellte Box warfen. 
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Terminankündigung der VHS Uffenheim
Am 25. November 2018, 18 Uhr, findet in der Oberen Mühle, 
Mühlstraße 33, Uffenheim, eine Lesung mit Fitzgerald Kusz 
„Nämberch-Blues“ statt.

Bei uns „Am Obstgarten“ ist was los, 
denn wir werden mit Bewegung groß …
… so lautet nicht nur das Profil unserer Einrich-
tung, die Bewegung zählt zu den grundlegen-
den Betätigungs- und Ausdrucksformen von 

Kindern. Kinder haben einen natürlichen Drang und eine Freude 
daran, sich zu bewegen. Für sie ist Bewegung ein wichtiges 
Mittel, Wissen über ihre Umwelt zu erwerben, ihre Umwelt zu 
„begreifen“, auf ihre Umwelt einzuwirken, Kenntnisse über sich 
selbst und ihren Körper zu erwerben, ihre Fähigkeiten kennen-
zulernen und mit anderen Personen zu kommunizieren. Motorik 
ist eng verbunden mit sensorischen und psychischen Prozes-
sen. Zwischen Bewegen, Fühlen und Denken kann nur willkürlich 
unterschieden werden. Jedes menschliche Verhalten umfasst 
motorische, emotionale und kognitive Aspekte. Alle Äußerungen 
des Kindes erfordern motorische Aktivitäten: Nicht nur Mimik 
und Gestik, auch das Sprechen erfordert ein ausgeprägtes, 
fein abgestimmtes Zusammenspiel vielfältiger Bewegungen. 
Entsprechendes gilt für Singen, Tanzen und Musizieren, aber 
auch für Werken und Basteln. Beim Zeichnen und Malen und 
beim Schreiben werden Bewegungen festgehalten. Bewegung 
gilt zu Recht als wesentlicher Bestandteil der Erziehung des 
Kindes. Im Vorschulalter ist Bewegung unverzichtbar, um der 
natürlichen Bewegungsfreude des Kindes Raum zu geben, das 
Wohlbefinden und die motorischen Fähigkeiten zu stärken sowie 
eine gesunde Entwicklung zu gewährleisten. Darüber hinaus ist 
Bewegung für die Entwicklung von Wahrnehmungsleistungen, 
kognitiven Leistungen und sozialen Verhaltensweisen bedeut-
sam. Die Verbesserung der motorischen Leistungen des Kindes 
steigert seine Unabhängigkeit, sein Selbstvertrauen, Selbstbild 
und sein Ansehen bei Gleichaltrigen.

Foto: Selina Szabo

Die Kinder lernen in unserer Einrichtungen auch, dass es wich-
tig und notwendig ist, sich für bestimmte Aufgaben nicht nur 
geistig, sondern auch körperlich anstrengen zu müssen, daher 
haben wir unseren wöchentlichen Naturtag, gezielte Beschäf-
tigungen in der Turnhalle, Gartenzeiten u. v. m. Die Kinder ler-
nen sich danach aber auch, wieder entspannen zu können, wie 
z. B. durch Tätigkeiten wie Bilderbücheranschauen, Entspan-
nungstechniken etc.
Seit dem 05.10.2018 haben wir nun auch, dank der guten 
Zusammenarbeit mit der Stadt und Grundschule Uffenheim - 
insbesondere Herrn Lampe und Frau Dachlauer -, die Möglich-
keit, jeden Freitag von 9:15 bis 10:45 Uhr deren Turnhalle nut-
zen zu dürfen. Die Kinder waren bereits Tage im Voraus kaum 
zu bremsen, sie waren gespannt auf dieses neue und erleb-
nisreiche Ereignis und ihre Freude war riesengroß. Die Beson-
derheit hierbei ist letztendlich nicht nur das Erleben der neuen 
Umgebung und der vielen neuen Turn- und Spielmöglichkeiten, 
sondern auch die Tatsache, endlich die Chance zu bekommen, 
in das Schulleben hineinzuschnuppern und das ein oder andere 
Gesicht, eines bekannten Grundschülers, sehen zu können.

Drogenprävention an der Mittelschule Uffenheim
Die Drogenbeauftragte der Mittelschule Uffenheim Julia Ott 
organisierte für alle 9. Klassen einen Besuch des Blauen Kreu-
zes (ein christlicher Verband, der suchtgefährdete und sucht-
kranke Menschen sowie ihre Angehörigen unterstützt), um über 
Suchtgefahren aufzuklären. Nicht illegale Drogen wie Marihu-
ana, Kokain, Heroin, … standen im Fokus der Veranstaltung, 
sondern die legale Droge Alkohol - für alle Jugendlichen ab 16 
Jahren problemlos zu erwerben und zu konsumieren.
Offiziell 75.000 Alkoholtote stehen 1.200 Drogentoten durch 
Heroin, ... oder anderen illegalen Drogen gegenüber, die 
Zahl der alkoholabhängigen Menschen wird offiziell mit 2 Mil-
lionen beziffert. In für die Schüler sehr ansprechender Weise 
klärte Herr Dirk Höllerhage über die Gefahren des Alkohols 
auf. Dabei prangerte und verurteilte er Alkohol nicht absolut, 
sondern vermittelte den Jugendlichen durch eindrucksvolle 
Berichte die Auswirkungen des Alkoholgebrauchs: Menschen 
machen Dinge unter Alkoholkonsum, die sie ohne Alkohol nie 
machen würden. Im harmlosen Fall kursiert ein „unangeneh-
mes“ Foto durch die sozialen Medien - im schlimmsten Fall ist 
Frau ungewollt schwanger oder ein alkoholisierter Autofahrer 
zerstört nicht nur sein Leben. Mithilfe eines Bindfadens stellte 
Herr Höllerhage unter Einbindung der Schüler die Spirale dar, 
die sehr schnell zur Krankheit Alkoholismus führen kann.
Besonders aufwühlend waren die Lebensberichte zweier alko-
holkranker Gäste, die sich momentan in Therapie befinden. Sie 
erzählten den Schülern ihren Weg zur Sucht, der in einem völlig 
normalen Leben seinen Start hatte. Einmal war der Verlust der 
Ehefrau der Auslöser, bei dem anderen Gast ein gewalttätiger 
Ehemann und geschäftliche Probleme, die zur Alkoholsucht 
führten. Zum Abschluss konnte den Schülern mithilfe einer spe-
ziellen Brille und einigen „Übungen“ aufgezeigt werden, wie sie 
unter Alkoholgenuss die Kontrolle über ihren Körper verlieren.
Es bleibt zu hoffen, dass die ausschließlich lebensnahe Auf-
klärung über Alkoholmissbrauch viele Schüler zum kritischen 
Nachdenken über ihren eigenen Alkoholkonsum nachhaltig 
anregt.
(Text und Foto: Ines Balzer)

Wir sind online!
Ab sofort finden Sie unter der Adresse www.
grundschule-oberscheckenbach.de alle Infos zur 
Grundschule in unserer eigenen Schulhomepage. 
In der ersten Oktoberwoche wurde im Rahmen 

einer Schulversammlung von unserem Freundeskreisvorsitzen-
den Herrn Robert Karr im Beisein von Bürgermeister Johannes 
Schneider symbolisch der Startknopf zum „Onlinegang“ ins vir-
tuelle Klassenzimmer gedrückt. Was „online“ sein heißt, erklär-
ten Frau Seißer und Frau Klausecker den Kindern so:

Foto: Grundschule Oberscheckenbach

„Ihr könnt nun jederzeit die Schule besuchen, auch wenn der 
Hausmeister die Schultüre nicht aufgesperrt hat. Zum Beispiel 
unter ‘Kids corner‘ findet ihr ein Rätsel des Monats. Eure Eltern 
können sich informieren, was es Neues an der Schule gibt, und 
falls die Elternbriefe mal wieder der Schulranzen ‘verschluckt‘ 
hat, dann können die Eltern die Infos in der Homepage finden.“ 
Herr Michael Kobes, geprüfter Webdesigner, stellte sich den 
Kindern als „Bob der Baumeister“ vor. Unter seiner Federfüh-
rung und der Mitarbeit von Frau Seißer, Frau Klausecker und 
dem Kollegium nahm in den letzten Monaten der Aufbau und 
die Gestaltung der Schulhomepage Form an. Die Grundschule 
freut sich auf Besucher unserer Homepage!
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Bei uns lernen die Kinder, den Glauben positiv zu erleben, die 
Hintergründe der kirchlichen Feste sowie die Unterschiede von 
Menschen wahrzunehmen und als wertvoll anzusehen. Außer-
dem lernen die Kinder christliche Rituale und die kirchlichen 
Räume kennen. Wir versuchen auf die Fragen der Jungen und 
Mädchen zu antworten oder gemeinsam nach einer Antwort zu 
suchen.

Foto: Kita Karoline Kolb

Unsere Ziele setzen wir um durch: Tägliches Beten, Singen 
von religiösen Liedern, Kennenlernen von religiösen Geschich-
ten und Bilderbüchern, das Entdecken der Kirchenräume und 
Besuche der Kirchen von Uffenheim. Einmal im Jahr, neben 
den christlichen Festen, werden diese Aktionen in unserer 
Kinderbibelwoche gebündelt. Diese finden in diesem Jahr in 
unserer Einrichtung vom 22.10. bis 26.10. statt. In dieser Zeit 
heißt es, wieder zurücktauchen in eine frühere Welt. Viele der 
Plastikspielzeuge werden weggepackt und es werden Natur-
materialien herausgeholt, gemeinsam geschnitzt, Musikinstru-
mente gebastelt und vieles mehr. In diesem Jahr geht es um 
die Davidsgeschichten. Jeden Tag gibt es in einem kleinen 
Theaterstück eine neue Geschichte für unsere Kitakinder. Wir 
freuen uns darauf.

Eine Kindergartenmama aus Welbhausen erzählt...

Der Herbst ist da!

Und das heißt in unserem Kindergarten, dass wir freitags nicht 
mehr zum Weidi wandern.
Stattdessen findet immeram ersten Freitag im Monat von Okto-
ber bis Ostern das gemeinsame Frühstück statt und gleichzei-
tig der Spielzeugtag – was den Kindern natürlich super gefällt.
Am Spielzeugtag darf jedes Kind sein Lieblingsspielzeug mit in 
den Kiga bringen. Somit kann es seinen Freunden zeigen, mit 
was es momentan am liebsten spielt.
Die Kinder freuen sich schon immer sehr auf diesen Tag. Dem 
Spielzeug wird auch sehr viel Aufmerksamkeit geschenkt. Im 
Morgenkreis wird das Spielzeug in den Kreis gestellt und jedes 
Kind darf etwas zu seinem erzählen. Somit wird dieses auch 
wertgeschätzt.  Fortsetzung siehe Seite 14

Aus dem Ev. Kindergarten St. Johannis

Vom Korn zum Brot

Foto: Gudrun Trabert

Passend zu Erntedank beschäftigten sich die Kinder mit der 
Frage: „Wo kommt eigentlich unser Brot her?“
Es wurde zusammengetragen, was die Kinder schon alles wis-
sen: Das Brot wird hauptsächlich aus Mehl gemacht; das Mehl 
kommt von Getreidekörnern; das Getreide wächst auf dem 
Acker; es gibt unterschiedliche Getreidearten: Weizen, Gerste, 
Roggen, Hafer, ...; Getreide muss gedroschen werden.
Und da kannten sich unsere Kinder gut aus. Welche Maschi-
nen da zum Einsatz kommen, ist ihnen geläufig und alles, was 
Bauernhof betrifft, löst automatisch eine gewisse Faszination 
bei ihnen aus. So entwickelte sich die Idee, einen Nebenraum 
in eine Ackerfläche umzuwandeln. Feldwege wurden abgeklebt 
und Getreidekörner und Stroh auf den so entstandenen Feldern 
verteilt. 
Die Kinder brachten von zu Hause ihren Fuhrpark mit und so 
entstand tagelang ein großartiges Gemeinschaftsspiel. Nicht 
nur Fachbegriffe aus der Landwirtschaft und dem Bereich der 
Ernte wurden geprägt. Die Kinder mussten zusätzlich unterei-
nander gut kommunizieren, Aufgaben verteilen, Arbeiten und 
Abläufe abstimmen, um die Ernte gut einzubringen.
Parallel dazu wurden die Getreidekörner mit einer Mühle im 
Kindergarten gemahlen und daraus Brötchen gebacken. Und 
die haben richtig lecker geschmeckt!
An der Erntedankfeier haben wir zusammen Brot gegessen und 
Gott nicht nur für Brot und alle Nahrungsmittel gedankt, son-
dern auch für unser Leben, für Gesundheit und Menschen, die 
uns umgeben. Immer wieder wollen wir uns und den Kindern 
auch bewusst machen, dass es nicht für alle Menschen selbst-
verständlich ist, so gut zu leben.

Evang. Kita Karoline Kolb

Evangelisch, jawohl!
Zwei Kitas mit evangelischer Trägerschaft gibt 
es in Uffenheim. Den Kindergarten St. Johannis 

und uns. Beiden ist es wichtig, dass wir nicht „nur“ eine Kita 
sind, sondern den Zusatz evangelische Kita tragen. Dies prägt 
nicht nur unser pädagogisches Arbeiten, sondern auch die 
gute Zusammenarbeit mit unserem Träger, der evangelischen 
Kirchengemeinde Uffenheim.
Natürlich sind bei uns alle Kinder, unabhängig der Konfession, 
willkommen. Denn wir sehen die Vielfältigkeit der Konfessionen, 
Kulturen und Herkunftsländer als Bereicherung.
Kinder entdecken die Welt vorurteilsfrei und stellen viele Fra-
gen zu Gegebenheiten (die bekannten „Warum?“-Fragen) oder 
auch zum Sinn des Lebens. In unserer Kita vermitteln wir erste 
Grundlagen des christlichen Glaubens und die Sicherheit „Ja, 
ich bin geliebt“. Gott liebt mich so, wie ich bin, und ich bin 
wichtig. Frei nach dem häufig ausgewählten Tauflied: „Du bist 
gewollt, kein Kind des Zufalls, keine Laune der Natur ...“
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Herzlicher Empfang mit offenen Armen

Uffenheimer Schüler zu Gast bei 
Familien in der polnischen Partnerstadt 
Kolbudy
„Die Gastfamilie war sehr freundlich und hat 
mich mit offenen Armen empfangen.“ So 
fasste es Nora Steinwender (12) von der 7M 
der Uffenheimer Mittelschule zusammen. 
Und dies kann stellvertretend auch für die 
Meinung der anderen Schüler der Mittel-
schule, der Realschule und des Gymnasi-
ums der Bomhardschule stehen, die diese 
Gastfreundschaft und Herzlichkeit vier Tage 
lang in Uffenheims polnischer Partnerstadt 
Kolbudy genießen durften. „Ich würde 
jedem diesen Schüleraustausch empfeh-
len“, meinte Nathalie Bauer von der 9M.
Zum zweiten Mal waren Schüler Uffenhei-
mer Schulen bei Gastfamilien in Kolbudy 
untergebracht. Und um es vorwegzuneh-
men, beide Seiten hoffen auf Fortbestand 
dieses für alle Gewinn bringenden und 
hoch geschätzten Austausches. Dies hatte 
Bürgermeister Wolfgang Lampe schon beim 
Besuch der polnischen Schüler in Uffenheim 
betont und sein Amtskollege in Kolbudy, Dr. 
Leszek Grombala, bekräftigte dies.  Nach 
langer Nachtfahrt, während der ein Besuch 
eines Hamburgerrestaurants die Lebens-
geister wieder weckte, kam die Schüler-
gruppe - begleitet von Rektor Klaus Markert 
und Ulrich Schüttle (beide Mittelschule), 
Susanne Hartmann (Bomhardschule) sowie 
Uffenheims Maienkönigin Nadine Schmidt 
und ihrer Mutter Elke Schmidt - wohlbehal-
ten in Kolbudy an der Schule an. Dort wur-
den sie von Direktor Robert Aszyk und unter 
anderem den in Uffenheim bestens bekann-
ten Lehrern und Dolmetschern Teresa Czaj-
kowska und Marcin Treder empfangen.
Die Müdigkeit war rasch verflogen und die 
Schüler fieberten nur noch der Begegnung 
mit ihren Gastgebern entgegen. Manche 
waren schon zum zweiten Mal dabei, hatten 
schon Schüler aus Kolbudy in Uffenheim 
bei sich zu Gast und freuten sich sehr auf 
das Wiedersehen.
Nach der Begrüßung, dem Kennenlernen, 
einem Frühstück und einer Kurzführung 
durch das Schulhaus ging es nach dem 
Mittagessen zu den Gastfamilien, die sehr 
viel mit den Uffenheimern unternahmen.
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Auf dem Programm standen eine Stadtführung in Danzig mit 
einer Besteigung des Turms der Marienkirche und einem 
Besuch des neuen großen Einkaufszentrums am Rande der 
Altstadt, die Besichtigung einer Bäckerei, der Besuch der 
Marienburg und der berühmten Mole von Sopot sowie der 
Strandspaziergang an der Ostsee. Einige wagten sich auch 
ins Meer. Die Lehrer nutzen die Möglichkeit zum Besuch der 
weiteren Schulen auf dem Gemeindegebiet von Kolbudy. So 
wurden die Einrichtungen in Pregowo, Bielkówko, Lublewo 
und die ganz neue Schule in Kowale besichtigt. Ebenso gab 
es einen Abstecher in die alte Papierfabrik von Lapino, wo ein 
privates Museum eingerichtet ist, das nicht nur die Papierher-
stellung zum Thema hat, sondern auch allerlei aus Polens jün-
gerer Geschichte und etliche Oldtimer beherbergt. Am letzten 
Abend fand ein gemeinsamer Grillabend mit Schülern, Eltern 
und Lehrern am Kulturhaus neben dem Rathaus statt. Lange 
wurde zu guter Musik gemeinsam getanzt.
Der Abschied am nächsten Morgen verlief noch emotionaler 
als im vergangenen Jahr. Und es gab auch einige Tränen. 
Aber im nächsten Jahr könnte man sich ja wiedersehen. „Ich 
würde noch einmal mitfahren“, sagte Daniel Heilmann aus der 
7aR der Bomhardschule. Mit dieser Absicht ist er nicht alleine.
Text und Fotos: Gerhard Krämer

Stimmen der Schüler zum Austausch:
Die Familien waren äußerst fürsorglich und das Bowlen hat sehr 
viel Spaß gemacht. Am besten hat mir sowohl Danzig mit den 
vielen schönen Häusern und der Marienkirche als auch der 
Strandspaziergang gefallen. Aber das Hinauflaufen der 420 Stu-
fen in der Marienkirche war echt anstrengend.
Judith Felicitas Schießl (13), 9bG Bomhardschule

Am Anfang stand ich skeptisch dem Austausch gegenüber, 
aber dann hat es mir sehr gut gefallen. Ich wünschte, ich 
könnte länger bleiben, weil es hier noch so viel zu sehen und 
zu erleben gibt.
Amrei Kissling (15), Gymnasium Marktbreit

Ich würde jedem diesen Schüleraustausch empfehlen, da man 
viele neue Erfahrungen sammelt und Menschen kennenlernt. 
Es gibt ein gutes Programm und sehr nette Austauschschüler 
und Gastfamilien. Es gibt manchmal auch Kleinigkeiten, die 
man nicht so toll finden mag. Trotzdem ist so etwas richtig gut.
Nathalie Bauer (16), 9M Mittelschule

Es war total schön in meiner Gastfamilie, ich habe mich 
gefühlt, als wäre ich ein Familienmitglied. Meine Austausch-
schülerin hat sehr viel mit mir unternommen, zum Beispiel 
waren wir bowlen, haben mit Freunden von ihr Filme geschaut 
und waren shoppen. Was auch toll war, ich konnte mein Eng-
lisch verbessern, weil meine Polin und ihre Familie gut Eng-
lisch konnten und wir viel geredet haben. Die Ausflüge waren 
auch schön und interessant, obwohl ich letztes Jahr schon 
dabei war.
Mia Kurzendorfer (14), 9bR Bomhardschule
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Mittwoch, 31. Oktober 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

20:00 Uhr Festgottesdienst zur Reformation mit dem 
Bezirksposaunenchor, Stadtkirche, Pfarrer Kel-
ler und Dekan Rasp, ab 19:30 Uhr Ankommen in 
der Stadtkirche.

Donnerstag, 01. November 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, 

Dekan Rasp
Sonntag, 04. November 2018
09:30 Uhr SMS-Gottesdienst, Spitalkirche, Dekan Rasp
Dienstag, 06. November 2018
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrerin Sonnenberg
Mittwoch, 07. November 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

16.00 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrerin Sonnenberg
Donnerstag, 08. November 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Pfar-

rerin Sonnenberg
16:00 Uhr Andacht im Betreuten Wohnen, Diakon Hanisch
Freitag, 09. November 2018
10:00 Uhr Gottesdienst zum St. Martin, Kindertagesstätte 

Karoline Kolb, Turnhalle, Team Karoline Kolb und 
Pfarrerin Sonnenberg

Sonntag, 11. November 2018
09:30 Uhr Gottesdienst mit AM, Stadtkirche, Pfarrerin 

Wolfsgruber
Montag, 12. November 2018
17:00 Uhr Laternenumzug Kindergarten St. Johannis, 

Beginn um 17:00 Uhr in der Stadtkirche, Team
Dienstag, 13. November 2018
16:30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrerin Sonnenberg
Mittwoch, 14. November 2018
09:30 Uhr Krabbelgruppe für Eltern Kinder bis 3 Jahren, 

Haus der Kirche, erster Stock, Kontakt: Diana 
Veeh, Tel. 09842 2379

Samstag, 27. Oktober, 03. November und 10. November 2018
20:00 Uhr Treffen der Evang. Landjugend Uffenheim, 

Keller, Haus der Kirche, Terminänderungen sind 
möglich. Infos: Nico Wanner, 1. Vorsitzender, Tel. 
09842 951396

Landeskirchliche Gemeinschaft

Freitag, 26. Oktober 2018
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20.00 Uhr cjb
Freitag, 27. Oktober 2018
18:30 Uhr Bible-Art-Journaling-Workshop
Sonntag, 28. Oktober 2018
10:30 Uhr Gottesdienst (D. Röger)Thema: „Begleiten“
19:00 Uhr Bibel aktuell (D. Röger)

Thema: „Gottes Interesse an seinem Volk“ 
(Hosea 11)

Montag, 29. Oktober 2018
19:30 Uhr Lebensgeschichten mit Sr. Eva-Maria Mönning

Zu Beginn werden Getränke und Knabbereien 
gereicht. Anschließend wird Schwester Eva-
Maria Mönnig unter dem Motto „Bei Gott ist 
kein Ding unmöglich“ aus ihrem Leben erzäh-
len. Eva-Maria Mönnig ist Diakonisse des Diako-
nissenmutterhauses Gunzenhausen, lebt in Berlin 
und hat sich dort trotz Ruhestand noch nicht zur 
Ruhe gesetzt. Der Eintritt für diesen Abend ist 
frei. Wir bitten um eine Spende zur Deckung der 
Kosten. Herzliche Einladung zu diesem ermuti-
genden Abend!

Fotos: A. Eckhardt-Uhrlau 

Die Kinder können danach mit ihren Sachen spielen und es fin-
det natürlich auch ein reger Austausch statt, was der andere 
dabei hat, und man darf vielleicht auch mal damit spielen.
Danach findet das gemeinsame Frühstück statt.
Eine Woche davor hängt eine Liste an der Pinnwand mit Vor-
schlägen. Man kann aber auch frei entscheiden, was man 
mitbringen möchte. Die Mütter tragen sich ein und die Kids 
bringen ganz stolz die Sachen mit. Die Kinder helfen beim Vor-
bereiten und Schneiden, stellen die Sachen an einen großen 
Tisch wie bei einem Bufett. Bevor es losgeht, setzen sich alle 
Kinder an den Platz und es wird gebetet. Jeder darf entschei-
den mit seinem Teller, was er essen möchte. Somit essen und 
probieren die Kinder auch mal, was sie daheim vielleicht nicht 
essen. Und es ist ein guter Start in den Tag.

Kirchliche Nachrichten

Evang.–Luth. Kirchengemeinde
Bürozeiten:
Evang.-Luth. Dekanat,
Luitpoldstr. 3, Uffenheim
Montag - Freitag ����������� 9.00 - 12.00 Uhr
Dienstag ��������������������� 14.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag ����������������� 14.00 - 18.00 Uhr

In den Ferien ist unser Pfarramts- und Dekanatsbüro nur vormit-
tags besetzt!

Zu erreichen sind wir:
Pfarrstelle I: Dekan Karl-Uwe Rasp, Tel.: 09842 93680, Fax: 
09842 936820, E-Mail: dekanat.uffenheim@elkb.de
Pfarrstelle II: Pfarrerin Anita Sonnenberg, Tel.: 09842 8619, 
Fax: 09842/952881, E-Mail: sonnenberg@vodafone.de
Vikar Thomas Kelting, Tel. 09842 4099955, E-Mail: thomas.kel-
ting@elkb.de
Pfarrstelle III: Pfarrerin Heidi Wolfsgruber,
Tel.: 09339 9899997, E-Mail: heidi.wolfsgruber@elkb.de

Donnerstag, 25. Oktober 2018
15:00 Uhr Andacht im Gerlach-von-Hohenlohe-Stift, Vikar 

Kelting
16:00 Uhr Andacht im Haus der Betreuung und Pflege, 

Vikar Kelting
20:00 Uhr Probe des Bezirksposaunenchors im Haus der 

Kirche, Pfarrer Göring
Freitag, 26. Oktober 2018
14:00 Uhr Abschluss-Gottesdienst zur Projektwoche, 

Kindertagesstätte Karoline Kolb, Jobstkapelle, 
Team Karoline Kolb und Pfarrerin Sonnenberg

Sonntag, 28. Oktober 2018 – Ende der Sommerzeit!
09:30 Uhr Gottesdienst, Spitalkirche, Vikar Kelting + Pfar-

rerin Sonnenberg
10:30 Uhr Taufe von Linus Schinzler, Spitalkirche, Vikar 

Kelting
19:30 Uhr Offenes Singen mit Martin Walther, Haus der 

Kirche
Dienstag, 30. Oktober 2018
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht, Pfarrerin Sonnenberg
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Am letzten Projekttag erfuhren die Kinder zunächst anhand ver-
schiedener Gegenstände und mithilfe eines Spieles die Funk-
tionen der Haut. Nach der Einführung in die Werkzeuge eines 
Apothekers ging es dann an das genaue Abwiegen und sorg-
fältige Mischen einer Handcreme. 
Die Creme wurde in kleine Dosen verteilt, sodass sich nun 
jedes Kind zuhause selbst eincremen kann. Zum Abschluss 
lauschten die Kinder gebannt der Geschichte, in der Jesus 
selbst einen Brei anmischte, um damit einem Blinden das 
Augenlicht wieder zu geben.
Zu den nächsten drei Projekttagen ab 15. November sind wie-
der alle drei- bis sechsjährigen Kinder eingeladen. Unter dem 
Motto „Kleine Köche - kneten, rühren und genießen“ wer-
den wir gemeinsam leckere Speisen backen und kochen und 
nebenbei viel über Lebensmittel erfahren.
(S. Röger)

Katholische Kirchennachrichten

Kath. Gottesdienste und Veranstaltungen 
im Seelsorgezentrum Uffenheim
für die Zeit vom 28.10. bis 09.11.2018

Sonntag, 28. Oktober
Uffenheim, Marienkirche
10:30 Uhr Hl. Messe
Dienstag, 30. Oktober
Uffenheim, Herz-Jesu
09:30 Uhr Anbetung mit eucharistischem Segen
Donnerstag, 01. Oktober, Allerheiligen
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Hl. Messe
15:30 Uhr Friedhofsgang
Freitag, 02. November, Allerseelen
Uffenheim, Herz-Jesu
16:15 Beichtgelegenheit
16:30 Uhr Rosenkranzandacht
17:00 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 04. November
Uffenheim, Herz-Jesu
10:30 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 07. November
Uffenheim, Herz-Jesu
15:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Gerlach von Hohenlohe Stift
Donnerstag, 08. November
Uffenheim, Herz-Jesu
16:00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Betreutes Wohnen
Freitag, 09. November
Uffenheim, Herz-Jesu
16:30 Uhr Rosenkranzandacht
17:00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Gerne senden wir Ihnen unsere Gottesdienstordnung Newslet-
ter zu. Bitte senden Sie uns eine Mail an herz-jesu.uffenheim@
erzbistum-bamberg.de.

Politische Parteien

Ortsverband Uffenheim und 
Umgebung

Liebe Mitglieder und Freunde der Frauenunion Uffenheim,
die Vorstandschaft lädt hiermit zum monatlichen Stammtisch 
ins Café Ritter sehr herzlich ein.
Nächstes Treffen: Montag, den 5. November 2018, 16:00 Uhr
Gertrud Oesterer
1. Vorsitzende

Mittwoch, 31. Oktober 2018
14:30 Uhr Bibelgesprächskreis
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Freitag, 02. November 2018
20:00 Uhr cjb
Sonntag, 04. November 2018
10:30 Uhr Gottesdienst (L. Kreiselmeier)

Mittwoch, 07. November 2018
14:30 Uhr Bibelgesprächskreis
20:00 Uhr Hauskreistreffen

Verantwortlich: Jutta Lenhart, Tel. 2213
Freitag, 09. November 2018
18:30 Uhr Teenkreis (ab 6. Klasse)
20:00 Uhr cjb

Apothekerprojekt bei den Entdeckerkids
Zu den drei Projekttagen „Kleine Apotheker - mischen, mixen 
und probieren“ im Rahmen des Kinderprogramms „Entde-
ckerkids“ der Landeskirchlichen Gemeinschaft trafen sich von 
Ende September bis Mitte Oktober jeweils 20 bis 25 Kinder.
Am ersten Tag durften die „kleinen Apotheker“ unter Anleitung 
der Mitarbeiter Badebomben für den Spaß im Badewasser her-
stellen. Da wurden zunächst die Zutaten sorgfältig abgewogen, 
anschließend mit den Händen vermischt, ein Duft ausgesucht 
und noch eine schöne Farbe hinzugefügt. All das wurde dann 
in eine Plastikkugel gegeben, damit die Badebomben ihre 
Form erhalten. Als zweiten Programmpunkt konnten sie noch 
ein Badesalz herstellen und es in schöne Gläser abfüllen. Nach 
einer Pause hörten sie die Geschichte von Maria, die Jesus so 
lieb hatte, dass sie ihn mit wertvollem duftendem Öl salbte.

Am zweiten Projekttag drehte sich alles rund um Tee. Da wur-
den zunächst Pflanzen wie Pfefferminze und Fenchel ange-
schaut, der Duft gerochen und überlegt, welcher Tee uns wofür 
hilft. Anschließend bestaunten alle gemeinsam, wie sich die 
Farbe des Malventees von Hellblau auf Dunkelblau bis am Ende 
durchsichtig änderte, bevor es an das Mischen eines eigenen 
Tees ging. Aus vielen getrockneten Kräutern durften die Kinder 
sich ihren „Entdeckerkids-Regenbogen-Tee“ zusammenstellen. 
Parallel dazu war der Geruchs- und Geschmackssinn bei einem 
Spiel gefragt. Bei einer kleinen Stärkung hörten sie abschlie-
ßend die Geschichte, wie Jesus eine Frau gesund machte.

Fotos: Daniel Röger
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Vereinsnachrichten

Trotz Problemen guter Saisonstart
Obgleich beim 
ersten Volleyball-
Spieltag der Sport-
gemeinschaft 
Bomhard-Schule 

Uffenheim große Personalsor-
gen herrschten, gelang es, 
zwei ordentliche Partien zu 
spielen und sogar zwei 
Punkte aus Erlangen zu ent-
führen. Die SBU hat sowieso 
nur acht Spielerinnen gemel-
det, doch aufgrund von zwei 
krankheitsbedingten Ausfäl-
len (Katja Stahl und Britta 
Soens) musste kurzfristig 
Clara Zeller einspringen. So 
reisten die Uffenheimer mit 

lediglich sieben Spielerinnen 
zum TV 1848 Erlangen zum 
ersten Bezirksliga-Spieltag.
Dort ging es überraschend 
gut los: Schnell lag das Team 
von Trainer Ralf Lischka mit 
12:6 und 22:16 in Front und 
holte Satz eins mit 25:19. 
Ähnlich souverän verlief der 
zweite Durchgang; der Kon-
trahent fand nicht ins Match 
und die SBU machte wenig 
Fehler. Zuspielerin Lara 
Lischka setzte geschickt die 
beiden Mittelangreifer Nadine 
Stahl (siehe Foto) und Clara 
Zeller ein. Auch auf den 

Außenpositionen gelangen 
Deborah Jüllich und Anna 
Horn etliche clevere Punkte, 
sodass Satz zwei mit 25:21 
locker geholt wurde. Leider 
war dann die Fehlerquote 
zu hoch beim Gast und der 
Gastgeber übernahm die 
Regie. Mit 25:20 und 25:20 
rettete sich der TV in den 
entscheidenden Tiebreak. 
Hier gelang aber der SBU 
mit hoher Konzentration nach 
über zwei Stunden Spielzeit 
der 15:8-Erfolg. Zwar ging 
ein Punkt „verloren“, doch 
für einen 3:2 erhält man noch 
zwei Punkte, worüber man 
sich sehr freuen konnte.

Im nächsten Match gegen 
den Lokalrivalen Bad Winds-
heim spielten die Uffenhei-
mer nicht schlecht, brachten 
sich aber immer wieder um 
den Erfolg ihrer gut heraus-
gespielten Bälle. So lag man 
gleich zu Beginn 1:7 und 2:10 
im Rückstand. Dann hiel-
ten die Damen aber dage-
gen und mit guter Abwehr 
der harten Angriffsschläge 

durch Libera Lotta Lischka 
und guten Aufschlägen 
kam man wieder heran zum 
16:17. Leider kostete das 
Aufholen so viel Kraft, dass 
der Durchgang dann noch 
recht deutlich an den TV Bad 
Windsheim ging (21:25). Satz 
zwei dominierte die SBU sehr 
lange (16:14, 20:16), doch 
mit einer Aufschlagserie vom 
17:21 zum 23:21 schaffte 
es der Gegner noch, den 
Uffenheimern den Satz zu 
entreißen. Leider war dies im 
dritten Satz ähnlich: Bis zum 
15 beide war die Partie aus-
geglichen; mit vielen Unkon-
zentriertheiten zog dann aber 
Windsheim davon und die 
SBU unterlag mit 0:3 (16:25) 
trotz ordentlicher Vorstellung.
Dennoch sind Trainer und 
Spielerinnen zufrieden mit 
dem ersten Spieltag, da man 
gezeigt hat, dass man selbst 
stark ersatzgeschwächt mit-
halten kann in der Liga. Am 
nächsten Spieltag müssen 
die Uffenheimer nach Eber-
mannstadt reisen.
Text u. Bild: Ralf Lischka

Foto: Nadine Stahl (12) beim Block; vorne sichert Alina Garten (15); 
hinten Deborah Jüllich (6)

Als Teil der international erfolgreich agierenden ITW-Unterneh-
mensgruppe mit mehr als 50.000 Mitarbeitern ist das Spezialge-
biet der ITW Fastener Products GmbH in Creglingen-Münster die 
Fertigung von Befestigungselementen für den Automotive-Bereich. 
Mit ca. 200 Mitarbeitern stellen wir eine ganzheitliche, umfassende 
Betreuung unserer Kunden sicher, angefangen bei der Produktent-
wicklung bis hin zur integrierten Montage.
Für unseren Standort Creglingen-Münster suchen wir: 
 Verfahrensmechaniker Kunststofftechnik (m/w)
 Maschinen- und Anlagenführer (m/w)
 Versandmitarbeiter (m/w)
 450,- € Produktionskräfte (m/w) am Wochenende

Im Produktionsbereich sind Sie für die Herstellung unserer Pro-
dukte sowie die Überwachung der Produktqualität verantwortlich. 
Notwendig ist eine technische Ausbildung bzw. technisches 
Verständnis, Bereitschaft zur 3-Schicht- und Wochenendarbeit und 
gute deutsche Sprachkenntnisse.
Im Versand sind Sie für die Einlagerung und Verpackung unserer 
Produkte zuständig. Erfahrung im Lager- oder Versandbereich 
sowie gute deutsche Sprachkenntnisse sollten Sie mitbringen. Ein 
Staplerschein wäre von Vorteil.
Neben den fachlichen Anforderungen ist für uns aber auch wichtig, 
dass es menschlich passt. Gegenseitiger Respekt und Vertrauen 
prägen unser Miteinander.
Interessiert? Bitte bewerben Sie sich bei:

Wir bilden aus!

Wir suchen für das Ausbildungsjahr 2019 in Creglingen:

• Werkzeugmechaniker (m/w)
• Industriekaufmann (m/w)
• Fachkraft (m/w) für Lagerwirtschaft
• Mechatroniker (m/w)
• Verfahrensmechaniker (m/w)  

Kunststofftechnik
• Duales Studium Bachelor  

Engineering Kunststofftechnik
Euch erwartet eine zukunftsweisende, praxisnahe Ausbildung und 
interessante Perspektiven sowie eine steile Lernkurve durch flache 
Hierarchien mit viel Eigenverantwortung. Sehr gute Übernahme-
chancen aufgrund stetigen Wachstums. Neben den fachlichen 
Anforderungen ist für uns aber auch wichtig, dass es menschlich 
passt. Gegenseitiger Respekt und Vertrauen prägen unser  
Miteinander.

Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann sende deine Bewerbungsunterlagen bitte an:

Waltraud Schiller | HR Department
ITW Fastener Products GmbH
Global Fasteners
Hörle 5, 97993 Creglingen
bewerbung@itwfasteners.com 
www.itw-fasteners.com/karriere

Wir geben  Kunststoff und deiner Karriere eine Form

Wir gebenKunststoff und 
Ihrer Karriereeine Form

Karriere bei ITW in CreglingenWir bilden aus!

Wir suchen für das Ausbildungsjahr 2019 in Creglingen:

• Werkzeugmechaniker (m/w)
• Industriekaufmann (m/w)
• Fachkraft (m/w) für Lagerwirtschaft
• Mechatroniker (m/w)
• Verfahrensmechaniker (m/w)  

Kunststofftechnik
• Duales Studium Bachelor  

Engineering Kunststofftechnik
Euch erwartet eine zukunftsweisende, praxisnahe Ausbildung und 
interessante Perspektiven sowie eine steile Lernkurve durch flache 
Hierarchien mit viel Eigenverantwortung. Sehr gute Übernahme-
chancen aufgrund stetigen Wachstums. Neben den fachlichen 
Anforderungen ist für uns aber auch wichtig, dass es menschlich 
passt. Gegenseitiger Respekt und Vertrauen prägen unser  
Miteinander.

Haben wir dein Interesse geweckt?  
Dann sende deine Bewerbungsunterlagen bitte an:

Waltraud Schiller | HR Department
ITW Fastener Products GmbH
Global Fasteners
Hörle 5, 97993 Creglingen
bewerbung@itwfasteners.com 
www.itw-fasteners.com/karriere

Wir geben  Kunststoff und deiner Karriere eine Form

Solaranlagen
Hermann Redinger
Custenlohr 17/20 | 97215 Uff enheim

Tel.  09842/1714 
Mobil  0172/3198124
redinger-solar@t-online.de
Solaranlagen       Windkraft       Photovoltaik     Biomasse

Strom 

speichern
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Ausgeglichener Saisonstart für SBU-Jugend

Gleich mit einem Heimspiel-
tag konnte die weibliche 
D-Jugend in die neue Saison 
starten; Gegner waren in der 
Turnhalle eins der Bomhard-
Schule Höchstadt und Ans-
bach. Da die meisten Mäd-
chen zum allerersten Mal 
„vier gegen vier“ spielten, war 
nicht zu erwarten, dass man 
souverän gewinnt. Im ers-
ten Match gegen Höchstadt 
spielten (v. l. hinten) Charlotte 
Herzog, Olga Doipski, Han-
nah Krauß und Dilara Licence 
sowie (vorne) Talea Wenzel 
und Nele Hümmer. Sie hiel-
ten prima gegen den Gast 
mit und verloren am Ende 
etwas zu hoch mit 11:25 und 
14:25. Doch gab es etliche 
lange Ballwechsel und man 
verkaufte sich teuer! Betreuer 
Rüdiger Herzog war mit sei-
nem Team sehr zufrieden. 
Im zweiten Spiel gegen Ans-
bach war es denkbar knapp: 
Mit 23:25 und 24:26 unterlag 
die SBU, doch die Volleybal-
lerinnen zeigten, dass sie 

auf Augenhöhe mitspielen 
können. Bei der B-Jugend 
begann die Saison mit 
einem Spieltag in Burgthann. 
Dort hatten die Mädels von 
Betreuerinnen Nadine Stahl 
und Anna Horn es zuerst mit 
Herrieden zu tun; sehr einsei-
tig verlief die Partie; mit 25:14 
und 25:10 siegten (v. l.) Nele 
Thorwart, Phoebe Walther, 
Svenja Reuter, Lotta Lischka, 
Alisa Haager und Jana 
Weber souverän. Im zweiten 
Spiel gegen den TSV Ochen-
bruck war die Angelegen-
heit schon wesentlich enger. 
Nach 10:1 und 20:13 Führung 
gelang es der SBU nicht, 
„den Sack zuzumachen“ und 
der Kontrahent gewann Satz 
eins noch mit 25:22. Danach 
blieben die Mädels aber kon-
zentriert und siegten im zwei-
ten Durchgang mit 25:21. Der 
entscheidende Tiebreak war 
dann eindeutig: Mit 15 zu 8 
holte sich Uffenheim den ver-
dienten Erfolg.
Text u. Bilder: Ralf Lischka

1. FV Uffenheim

Hast du 
Spaß am 
Volleyball- 
spielen?
Dann bist du bei 
uns genau rich-
tig. Die Freizeit-
Volleyballabtei-
lung des 1. FV 

Uffenheim trifft sich jeden 
Montag um 19:00 Uhr in der 
Turnhalle der Grund- und Mit-
telschule Uffenheim. Alter 
und Geschlecht sind egal.

Mehr Infos gibt’s unter
Tel.: 09842 1360.

Einladung zum 
Krautwickelfest/
Kathreinerball

der Sieben- 
bürger Sachsen 
in Uffenheim

Die Siebenbürger Sachsen, 
Ortsgruppe Uffenheim, ver-
anstalten am Samstag, den 
10. November 2018, ab 
19:00 Uhr im FVU-Sportheim, 
An der Seewiese, das tradi-
tionelle Krautwickelfest mit 
anschließendem Kathreiner-
ball (ab 20:00 Uhr) mit dem 
„Sound Express“.

Zu dieser Veranstaltung sind 
alle Landsleute und Mitglie-
der sowie die gesamte Bevöl-
kerung aus Uffenheim und 
Umgebung herzlich eingela-
den. 
Wir würden uns freuen, Sie 
mit Ihrer Familie, Freunden 
und Bekannten begrüßen zu 
dürfen, um mit uns ein paar 
gesellige Stunden zu verbrin-
gen.

Wer hilft, muss nicht 
den Helden spielen: 

www.aktion-tu-was.de

www.polizei-beratung.de

Zivilcourage 
ist nie zu viel 

Courage!
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1. FV Uffenheim Abteilung Tischtennis

Bezirk Unterfranken-Süd - 
Bezirksliga Ost
SV Kürnach -
FV 1926 Uffenheim 9:2
Nach genau 25 Jahren in der 
1. Kreisliga Neustadt/Aisch 
ist der FVU in die Bezirksliga 
zurückgekehrt und orientiert 
sich jetzt zum südöstlichen 
Unterfranken. Zum Auftakt 
musste die Mannschaft beim 
Absteiger aus der letztjähri-
gen 2. Bezirksliga antreten. 
Kürnach war ab Platz 3 der 
Rangliste wesentlich bes-
ser besetzt, doch konnte 
der FVU durchaus mithalten. 
Nachdem Georg Mieß/Hans-
Günther Deubel das erste 
Doppel schnell abgegeben 
hatten, verloren Stefan Für-
mann/Christian Thorwart trotz 
2:1-Satzführung mit 12:14 im 
Entscheidungssatz. Michael 
Bestle/Gerhard Reif mussten 
zwei Satzverluste in der Ver-
längerung hinnehmen. Auch 
im Einzel konnte Thorwart 
eine 2:1-Führung nicht ins 
Ziel bringen, erst Fürmann 
sorgte in vier Sätzen für den 
1. Punkt. Bestle gewann nur 
den zweiten Satz, während 
Mieß erst im Entscheidungs-

satz keine Chance mehr 
hatte. Deubel verlor glatt, 
aber Reif holte mit zwei knap-
pen Sätzen am Ende den 2. 
Punkt. Zum Schluss gelangen 
Fürmann und Thorwart jeweils 
nur noch ein Satzgewinn.
TSV 1877 Gerbrunn -
FV 1926 Uffenheim 2:9
Beim Mitaufsteiger, der zwei 
Spieler ersetzen musste, 
holte der FVU überraschend 
klar die beiden ersten Punkte. 
Mieß/Deubel verloren zwei 
Sätze erst in der Verlänge-
rung, während Fürmann/Thor-
wart zwei Mal in Rückstand 
gerieten und erst die beiden 
letzten Sätze beherrsch-
ten. Christian Drumm/Bestle 
drehten sogar ein 0:2 noch 
zum Sieg. Im 1. Paarkreuz 
gingen beide Einzel über die 
volle Distanz, dabei hatte 
im Entscheidungssatz Thor-
wart beim 9:11 das Nachse-
hen, während Fürmann glatt 
gewann. Drumm blieb ohne 
Satzverlust und Mieß hatte 
nach fünf Sätzen die Nase 
vorn. Im hinteren Paarkreuz 
erhöhten Reif und Bestle auf 
7:2, und die letzten beiden 
Punkte zum Sieg holten Für-
mann und Thorwart.

Bezirksklasse C Ost
FVU II - TSV Rüdenhausen 
II 9:4
Die Gäste lagen nach den 
Doppeln mit 2:1 vorne, da 
nach dem Dreisatz-Sieg von 
Deubel/Gunter Hoffmann 
sowohl Marcus Jüllich/Gün-
ther Paulus in fünf Sätzen und 
Thomas Mieß/Werner Ankert 
in vier Sätzen ihre Spiele 
abgaben. 
Hoffmann und Deubel holten 
die Führung mit zwei 3:1-Sie-
gen zurück. Trotz anfängli-
cher Überlegenheit konnte 
Jüllich eine 2:1-Satzführung 
nicht nutzen und Mieß verlor 
mit 12:14 den Entscheidungs-
satz. Paulus hatte nach 2:0 
Sätzen ebenfalls Schwie-
rigkeiten, schaffte aber am 
Ende des vierten Satzes noch 
die Wende und gewann mit 
3:1. Ankert lag mit 0:2 hin-
ten, behielt jedoch im Ent-
scheidungssatz die Nerven 
und mit 14:12 die Oberhand. 
Während Hoffmann das Spit-
zenspiel klar gewann, musste 
Deubel trotz 2:0-Führung in 
den Entscheidungssatz, in 
dem er mit 11:8 siegreich 
blieb. Mit zwei soliden Vier-

satz-Siegen stellten Jüllich 
und Mieß das Endergebnis 
sicher.

FVU II - SC Ebrach 9:2
Die Gäste aus Oberfranken, 
die wie der FVU erstmals 
in Unterfranken antreten, 
mussten sich klar geschla-
gen geben. Während Deu-
bel/Hoffmann sicher in vier 
Sätzen gewannen, blieben 
Jüllich/Paulus bereits zum 
dritten Mal gegen das Spit-
zendoppel sieglos. 
Mieß/Ankert holten die Füh-
rung zurück, die von Hoff-
mann, Deubel, Jüllich und 
Mieß auf 6:1 ausgebaut wer-
den konnte. Lediglich Paulus 
kassierte nach 1:0-Führung 
mit drei knapp verlorenen 
Sätzen die erste Saisonnie-
derlage im Einzel. Ankert und 
Hoffmann erhöhten auf 
8:2, ehe es Deubel nach 
0:2-Rückstand noch einmal 
spannend machte; doch mit 
drei klaren Satzgewinnen ließ 
er seinem Kontrahenten keine 
Siegchance mehr. Mit 8:0 
Punkten steht jetzt die Mann-
schaft in der Spitzengruppe 
der Tabelle.

Kirchweihschießen Langensteinach 2018

Am Kirchweihschießen nah-
men in diesem Jahr insge-
samt 129 Schützinnen und 
Schützen teil. Dies war nur 
eine Person weniger als im 
Vorjahr. Schützenmeister Her-
mann Schuch war vor dem 
großen Zuspruch begeistert. 
Er freute sich besonders, 
dass sich am Jugend- und 
Schülerprogramm 23 Kinder 
beteiligten, davon schossen 
acht mit dem neu angeschaff-
ten Lichtpunktgewehr, weil 

es ihnen mit einem normalen 
Luftgewehr noch nicht erlaubt 
ist. Der Königsschuss wurde 
auf der modernen, vollelek-
tronischen Schießanlage 
wiederum verdeckt abgege-
ben. So war jeder gespannt, 
wohin sich der Umzug mit 
dem bisherigen Schützen-
könig Peter Kleinschrot und 
der bisherigen Jugendköni-
gin Nina Wengertsmann unter 
musikalischer Begleitung 
der Gollachgau-Musikanten 

bewegen wird. Am Schüt-
zenhaus wurde zunächst der 
in Reichardsroth wohnende 
Jugendkönig Simon Endreß 
abgeholt, der sich mit einem 
407 Teiler knapp vor Maximi-
lian Alt und Nina Wengerts-
mann den Titel holte. Jetzt 
wurde es spannend. Der Zug 
bewegte sich ins nördliche 
Dorf. Es war eine gelungene 
Überraschung, als Schützen-
meister Hermann Schuch die 
neue Schützenkönigin Dag-
mar Klingler proklamierte. Sie 
erschoss sich die Würde mit 
einem 146,2 Teiler. Ihr stehen 
als 1. Ritter Frank Kleinschrot 
mit einem 185,6 Teiler und 
als 2. Ritter Gerd Krämer mit 
einem 189,4 Teiler zur Seite.
Sieger auf die Bürgerscheibe 
und somit Bürgerkönigin 
wurde Margit Haag mit einem 
163 Teiler. Auf die Gäste-
scheibe mit Teiler- und Serien-
wertung siegte Harald Schlei-
cher mit einem 32 Teiler und 
sicherte sich einen großen 
Geschenkkorb. Die Jubilä-
umsscheibe (65. Kirchweih-
schießen), wo ein 650 Teiler 
vorgegeben war, holte sich 
Jürgen Klingler, der nur 2 Tei-
ler daneben lag. Platz eins 
auf der Festscheibe belegte 
Gerd Krämer mit einem 92 

Teiler, der ebenfalls die Meis-
terscheibe mit Serienwertung 
mit 147,2 Ringen gewann. 
Mit einem 16 Teiler holte sich 
Sonja Wengertsmann den 
Sieg auf der Glücksscheibe. 
Sie sicherte sich ebenso die 
Glücksprämie, bei welcher die 
drei besten Schüsse auf die 
Glücksscheibe zusammen-
gezählt werden, mit einem 
Gesamtteiler von 122. Bei der 
Jugendglückscheibe siegte 
Simon Geißendörfer. Der 
Beste bei der Dreier-Serie für 
Schüler war Linus Fink, wäh-
rend Marco Haager die Licht-
gewehrscheibe gewann. Mit 
besonderer Spannung wurden 
die Ergebnisse des Mann-
schaftsschießens erwartet. 
Hier waren 14 Teams angetre-
ten. Es darf nur ohne spezielle 
Schießkleidung geschossen 
werden. Die besten vier Schüt-
zen jeder Mannschaft kommen 
in die Wertung. Erster wurden 
die „Wallmersbacher“, die 
ihren Titel aus dem Vorjahr 
verteidigten, knapp vor den 
Mannschaften „Reidlermer“ 
und „Alts“. Auf die verschie-
denen Scheiben wurden über 
180 Sach- und Geldpreise 
ausgegeben. Die Schützen-
könige konnten jeweils einen 
Pokal in Empfang nehmen.

Auf dem Bild sind von links Bürgermeister Wolfgang Lampe, 1. Ritter 
Frank Kleinschrot, Schützenkönigin Dagmar Klingler, 2. Ritter Gerd 
Krämer, Jugendkönig Simon Endreß, 1. Jugendritter Maximilian 
Alt, 2. Jugendritter Nina Wengertsmann, Schützenmeister Hermann 
Schuch. Die Scheibe halten Lina und Max Schultheiß. Foto: Schuch
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Kerweumzug mit den Kindern in Langensteinach

Zum zweiten Mal stellten in 
Langensteinach die Kinder 
einen Kerweumzug auf die 
Beine. Es wurde sogar ein 
Schlepper mit einem klei-
nen Anhänger geschmückt 
und mit Kerwesprüchen ver-
sehen. Eine große Kinder-
schar folgte dem Gespann 
mit geschmückten Fahrzeu-
gen wie Tretbulldogs mit 
und ohne Anhänger, Bob-
bycars, Roller, Laufräder, 
Fahrräder und Kettcars und 
boten entlang der Dorfstraße 
ein farbenprächtiges Bild. 
Vor dem Schützenhaus san-

gen die Kinder mit musikali-
scher Unterstützung von Ute 
Schuch am Akkordeon lustige 
Kerweliedle. Mario Horn trug 
als Kerweprediger Ereignisse 
über das Dorfgeschehen vor, 
die im Kerweblättle nachge-
lesen werden konnten. Ein 
verunglückter Holztransport 
kam zur Sprache, ebenso 
Hühner, die in der Hitze Durst 
leiden mussten, außerdem 
eine Frau, die ihr Auto falsch 
betankt hatte und abge-
schleppt werden musste. 
Dass der Spielplatz fertig ist, 
erfreut besonders die Kinder. 
Außerdem wurde berichtet, 
dass die Kinder einen Garten 
bebaut haben, aber sich zu 
wenig darum kümmerten und 
deshalb das Gemüse unter 
dem Unkraut kaum zu finden 
war. Die große Trockenheit 
war genauso ein Thema wie 
die Renovierung im Schüt-
zenhaus. 
Der Umzug der Kinder lockte 
zahlreiche Einwohner und 
Gäste an, unter ihnen Orts-
sprecher und zweiter Bürger-
meister Hermann Schuch, die 
das Geschehen mit viel Bei-
fall bedachten.

Fotos: Schuch

Saisonabschluss des Tennisclubs Uffenheim
Start der Winterrunde am ersten Novemberwochenende

Foto: Simon Kerwagen

Bei strahlendem Herbstwetter 
beendete der TCU die Saison 
2018 mit dem alljährlich statt-
findenden Federweißertur-
nier. In seiner Ansprache am 
Ende des Turniers bedankte 
sich der Vorsitzende Wolf-
gang Kerwagen bei allen 
Gästen und Teilnehmern und 

blickte auf eine erfolgreiche 
Saison 2018 zurück. Sowohl 
die erste als auch die zweite 
Herrenmannschaft beendete 
die Runde auf einem guten 
zweiten Tabellenplatz. Am 
Ende der Ansprache gratu-
lierte Kerwagen auch Gunter 
Hoffmann zum Sieg bei den 
diesjährigen Vereinsmeister-
schaften (zu sehen auf dem 
Foto in der Mitte neben Sport-
wart Daniel Hein und Wolf-
gang Kerwagen). Mit Freude 
verkündete er, dass der TCU 
erstmals auch die Winter-
runde mit einer Herrenmann-
schaft bestreiten wird. Inter-
essierte können die Spiele in 
der Bad Windsheimer Turn-
halle schauen. Eine Übersicht 
über die Termine ist zu finden 
unter tc-uffenheim.de

Theaterring Uffenheim
Der Theaterring Uffenheim 
und Umgebung fährt am 
Sonntag, den 28.10.2018, zur 
ersten Vorstellung der Spiel-
zeit 2018/19 in das Mainfran-
ken Theater in Würzburg. 
Auf dem Programm steht 
die Oper „LA BOHÈME“ von 
Giacomo Puccini. Da der 

Bus wegen der Sperrung der 
Ortsduchfahrt in Oberickels-
heim einen Umweg nehmen 
muss, ist die Abfahrt in der 
Bahnhofstraße bei der Halte-
stelle Hedwigsruh bereits um 
18:15 Uhr. 
Die Vorstellung beginnt um 
19:30 Uhr.

Neuer Trauerkreis
Am Dienstag, 23.10.2018, 
beginnt der neue Trauerkreis 
des Hospizvereins in Uffen-
heim. Eingeladen sind Frauen 
und Männer, die einen Ange-
hörigen verloren haben und 
die bei der Bewältigung der 
Trauer Hilfe in Anspruch neh-
men möchten. Die Leitung 
der Gruppe übernehmen 

Frau Christa Hendel und Frau 
Monika Seehars. Das erste 
Treffen findet am 23.10.18 
im Konferenzraum des kath. 
Pfarrzentrums, Karl-Arnold-
Straße 13, statt. Nähre Infor-
mationen gibt es bei Frau 
Christa Hendel, Tel. 09842 
303, oder bei Frau Monika 
Seehars, Tel. 09842 7176.

Steigerwaldklub ZV Uffenheim

Samstag, 18. November: 
Karpfenessen
in Uffenheim, Schwarzer 
Adler, (Fam. Schellbach)

Beginn: 18:00 Uhr
Wir hoffen auf eine zahlreiche 
Teilnahme
Anmeldung: bei H. Soff, 
Tel. 1342, bis spätestens 10. 
November erforderlich!
Das Essen ist für unsere Mit-
glieder wieder kostenfrei!

Vo n f r e u d i g e n er e i g n i s s e n e r f a h r e n si e 
d u r c h ih r Mi t t e i l u n g s b l a t t!

Inh. Udo Gerlinger
Meisterbetrieb
Fliesen, Platten und Natursteinfachgeschäft

Wir sind echte Fliesenleger!

Industriestr. 66 Phone: 07933 7704
97993 Creglingen Mobil: 0171 8127782
 Fax:  07933 2035145

Web: www.prim-fliesen.de  E-Mail: u.gerlinger@prim-fliesen.de

Prim-Fliesen
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Was sonst noch interessiert 

Mammobil am Festplatz in Uffenheim
Das Mammobil, die mobile Brustkrebsfrüherkennungsein-
richtung, macht von Freitag, 26. Oktober 2018, bis Frei-
tag, 16. November 2018, in Uffenheim wieder auf dem 
Festplatz Station.

Jungbestandspflege im Laubholz

Informationsveranstaltung 
für Waldbesitzer/innen in 
Langensteinach
Am Freitag, den 9. Novem-
ber, um 14:30 Uhr bis ca. 
16:30 Uhr, findet im Heggar-
ten bei Langensteinach eine 
gemeinsame Beratung für 
Waldbesitzer/innen durch das 
Amt für Landwirtschaft und 
Forsten (AELF) - Forstrevier 

Uffenheim- und die Forstbe-
triebsgemeinschaft Neustadt/
Aisch-Uffenheim e.V. statt.
Thema des Waldbegangs 
ist die Jungbestandspflege 
im Laubholz. Treffpunkt ist in 
Langensteinach am Gemein-
dehaus bei der Kirche.

Es bedarf keiner Anmeldung. 
Wir freuen uns auf Ihr Kom-
men.

Ihre Gebietsverkaufsleiterin vor Ort

Claudia Kern
Mobil: 0177 9159865

c.kern@wittich-forchheim.de

Wir sind für Sie da...

  

Ihr Verkaufsinnendienst 

Tanja Neudecker
Tel.: 09191 723264

Fax. 09191 723242
t.neudecker@wittich-forchheim.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Haus der Betreuung und Pflege Uffenheim
Sonnenweg 4 | 97215 Uffenheim | Tel. 09842-9533190

info@hdb-uffenheim.de    www.hdb-uffenheim.de
Sie finden uns auch über Facebook: hdb uffenheim

  Bei uns steht der Mensch im Mittelpunkt!

Wellness für Körper und Seele
im Haus der Betreuung und Pflege Uffenheim 

Donnerstag, 15.11.2018, 14.00 - 16.30 Uhr 
Glücklich sind die Menschen, wenn sie haben,  

was gut für sie ist.   Platon

Lassen Sie sich an unserem Wellnesstag verwöhnen: 

· Kräuter lecker zubereitet - probieren und genießen  
· Badekugel selber machen   
· Zwiebel, Knoblauch und Co - heilsame Knollen für den Winter 
· Salben selbst herstellen   
· Entspannen mit Klangschalen   
· Gesichtsmasken für die Schönheit   
· Anwendungen nach Kneipp   
· Aromapflege erleben   
· Wickel und Auflagen für die Gesundheit 

Genießen Sie eine Tasse Tee, Kuchen mit Kräutern 
oder einfach ein Gläschen Sekt. 

WIR FREUEN UNS AUF IHR KOMMEN!

Haus der Betreuung
und Pflege
Uffenheim

Zurück zu den Wurzeln

03. November 2018
10. November 2018
17. November 2018
24. November 2018

jeweils samstags ab 18 Uhr
Reservierungen unter : Tel. 09848-96845

Klassische Heckenwirtschaft und dazu jeweils eine 
feine Überraschung von unserer Chefin aus der 
warmen Küche.
Wir freuen uns auf Sie!

LANGE DORFSTRASSE 24     97215 AUERNHOFEN      WWW.KRAEMER-OEKO-LOGISCH.DE
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Tel: 039932-825201 · 0178-5319513
www.ferienpark-lenz.de

Mecklenburg heißt …

Ankommen. Ruhe. Natur.

Mecklenburg heißt …
Zeit für dich. Zeit für mich. Zeit für uns.

Mecklenburg heißt …
Aktiv entspannt auf Entdeckungstour.

Mecklenburg heißt Urlaub.
Ob für ein Wochenende oder länger!  
Lassen Sie die Seele baumeln: 
zu Fuß, per Rad, per Boot...

Buchen Sie Ihre kleine Auszeit jetzt!

Mecklenburg heißt …
Abschalten. Loslassen. Genießen.

Spätsommer 
    an den großen Seen

Buchen Sie jetzt den Herbst!

Reisetipp
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11xSkoda Octavia Combi RS 
z.B. TSI DSG      Farbe: race blau 
169 kW (230 PS), 1.050 km, EZ:06/2018, Alu-18 Zoll, LED-Scheinwerfer, 
Dachreling schwarz, Sunset, Sitzheizung vorne, ACC, Stoff-Alcantara, Euro 6, 
Rückfahrkamera, Climatronic, Lenkrad mit Schaltwippen, Smart Link, Navi 
„AMMUNDSEN”, u.v.m. Listenneupreis: 36.820,- 

Unser Sparpreis: 29.445,- 
Sie sparen: 7.375,- * 
*gegenüber dem Listenneupreis  

 

Auto Zeilinger GmbH - Am Baumgarten 3+7 - 91463 Dietersheim - Tel: 09161 88750 -  info@auto-zeilinger.de - www.auto-zeilinger.de 

Ihre einzige Skoda          
Vertragswerkstatt im 

Landkreis Neustadt/Aisch! 
 

 Unser Angebot 

Kraftstoffverbrauch, I/100 km: innerorts: 8,5/außerorts: 
5,5/kombiniert: 6,6/ CO²-Emission, g/km: 149 

 

Versuchen Sie es doch mal mit einer Anzeige.

2176
Mitteilungsblatt der Stadt Uffenheim

Der Golf Jahreswagen.
Er ist so vielseitig wie kaum ein anderes Auto: Der Golf überzeugt 
nicht nur mit einer hochwertigen Ausstattung und einer klaren De-
signsprache, sondern auch zahlreichen Individualisierungsmöglich-
keiten. Dadurch haben Sie die Chance, Ihren ganz persönlichen 
Golf entstehen zu lasssen. Und wo wir gerade über Chancen re-
den: Bis 30.11.2018 können Sie sich die unschlagbare 0,00%-Fi-
nanzierung sichern. Also, lassen Sie sich dieses Top-Angebot nicht 
entgehen, kommen Sie einfach bei uns vorbei und bringen Sie Ih-
ren ganz individuellen Golf Jahreswagen auf die Straße!

Ihr Volkswagen Partner
Autohaus Schürmann GmbH
Würzburger Straße 27 · 97215 Uffenheim
Tel. 09842 8035 · www.volkswagen-schuermann.de

www.LW-flyerdruck.de

Fotolia_48409297

ONLINE DRUCKEN
EXTREM GÜNSTIG
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Gleich mitmachen. Veröffentlichen Sie kostenlos Artikel zu Ihrer
Veranstaltung unter artikel.localbook.de

Aktuelles aus Ihrem Ort und Umgebung.

Das lokale Portal von LINUS WITTICH.
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Komm zu unserem Berufsinformationstag 
am Freitag den 09.11.2018 von 14 bis 17 Uhr 
und informiere dich direkt vor Ort!

Mechatroniker/-in für Kältetechnik

Kaufmann/-frau für Büromanagement 

Komm zu unserem Berufsinformationstag 
am Freitag den 09.11.2018 von 14 bis 17 Uhr 

Du suchst noch den 

passenden Ausbildungseruf?


